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Zukünftige Schullandschaft  
in Wichtrach
Die Gemeinde will sich für die Zu-
kunft rüsten und lanciert das Pro-
jekt Entwicklung nachhaltige 
Schullandschaft «ENS». Der Ge-
meinderat hat dafür eine Arbeits-
gruppe mit definierter Zielsetzung 
eingesetzt.
�
� Mehr dazu lesen Sie auf Seite 28
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Olympiasieg für Wichtracherin
Die 15-jährige Eishockey-Torhüterin, Nubya 
Aeschlimann gewann an den Youth Olympic 
Games mit ihrem Team «Yellow» die Gold
medaille. Nubya hat alle Stufen der Nach-
wuchsbewegung des einheimischen EHC 
WIKI-Münsingen «HC Dragon Thun» durch-
schritten und spielt heute für den EV BOMO 

Thun. Die Olympischen Jugend-Winterspie-
le wurden vom 9. bis 22. Januar 2020 in Lau-
sanne ausgetragen. Die Medienpräsenz war 
leider sehr gering – eigentlich schade. 

�
� Mehr dazu lesen Sie auf Seite 13



Rene Haidorfer
Zimmermann
079 285 20 59
rene@timbertime.ch

Simon Dellenbach
Dachdecker
079 247 26 02
simu@timbertime.ch

Ob IM, UM oder UF em Huus lüt a, mir chöme druus.

Zimmermanns- und Dachdeckerarbeiten
Dachkontrollen und Reinigung
Innenausbau und Umbauten
Messe- und KulissenbauHängertstrasse 5 · 3114 Wichtrach

Tel. 031 781 40 40 · www.bachmann-elektro.ch

Wir bringen Licht ins Dunkel

Unser Hit,
preisgünstig
und gut

Güggeli im Chörbli

Heimelige Lokalitäten für Ihre
Familien- und Klubanlässe

Mittwoch ganzer Tag und
Donnerstag bis 17 Uhr
geschlossen

Familie Büttiker
Telefon 031 781 02 20
www.loewen-wichtrach.ch

Gesund bleiben 
Drogerie & Gesundheitszentrum Riesen 
in Riggisberg und  
Wichtrach beim Coop .  
www.drogerie-riesen.ch 

Bereit für den  
Frühling? 

Bei uns erhalten Sie  
alle rezeptfreien  
Medikamente. 
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Liebe Wichtracherinnen  
und Wichtracher

Nach dem der Frühling temperaturmässig be-
reits im Februar anfing, hat er nun auch kalen-
darisch begonnen. Gestartet ist ebenfalls der 
«neue» Gemeinderat. In den ersten drei Mo-
naten wurde schon einiges initialisiert. Meh-
rere Arbeitsgruppen und Spezialkommissio-
nen wurden gebildet sowie eine Klausur 
durchgeführt. Lesen Sie dazu mehr in der Ru-
brik Informationen aus dem Gemeinderat. 
Neu ist auch die Zusammenstellung des Re-
daktionsteams der Drachepost. Die beiden 
langjährigen Stützen, Peter Lüthi und Hans-
ruedi Blatti, haben sich verdientermassen zu-
rückgezogen. Peter Lüthi war es, der die Dra-
chepost im Jahr 2004 ins Leben gerufen hat. 
Hansruedi Blatti hat das Gemeinde-Magazin 
weitergeführt und ihr zum heutigen Erschei-
nungsbild verholfen. Ihnen ist es zu verdan-
ken, dass Sie mit diesem Heft bereits die 
64. Ausgabe in ihren Händen halten können. 
Ich bedanke mich im Namen des Gemeinde-
rates herzlich für ihren grossen Einsatz zu 
Gunsten unseres Gemeinde-Magazins. Das 
neue Redaktionsteam setzt sich zusammen 
aus Barbara Seewer (Verwaltung), Irina Ger-
ber (Text), Odette Montandon (Umsetzung), 
Annemarie Thomi (Lektorin) und mir.  Wir sind 
sehr motiviert die Drachepost in gewohnter 
Form weiterzuführen.  
Abwechslung bringen wir an dieser Stelle in 
die Einleitung zur Drachepost. So wird diese 
für die nächsten Ausgaben nicht immer von 
mir, sondern jeweils durch ein neues Mitglied 
des Gemeinderates geschrieben.

Dem Frühling steht endlich nichts mehr im 
Wege, die Tage werden länger und die Sonne 
wärmer. Das Wiedererwachen der Natur mit 
allen bunten Farben stimmt uns positiv.
Geniessen Sie den Frühling!
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Abstimmungs- 
broschüre

Broschüre für 18- und 19-Jähri-
ge wird eingestellt
Die Gemeinde Wichtrach hat un-
sere jungen Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger seit dem Jahr 
2011 bei jeder eidgenössischen 
und kantonalen Abstimmung mit 
der Broschüre von easyvote be-
dient. Die Broschüre wurde direkt 
vom Dachverband Schweizer Ju-
gendparlamente verschickt.
Aufgrund mangelnden Interesses 
werden die Broschüren nur noch 
im Jahr 2020 verschickt.

Wir empfehlen deshalb die  
elektronischen Alternativen 
www.easyvote.ch
oder App «votenow» 

Barbara Seewer

Kurz berichtet 

Aus dem Gemeinderat 
Übernahme der AHV-Zweigstelle 
Oppligen
Der Gemeinderat hat die Zustimmung zur 
Übernahme der AHV-Zweigstelle Oppligen 
erteilt und die Verwaltung mit der Umsetzung 
beauftragt. Die Gemeindeversammlung von 
Oppligen hat die Auslagerung der Aufgaben 
in diesem Zusammenhang bereits im letzten 
Jahr beschlossen. Neu werden die Einwohne-
rinnen und Einwohner von Oppligen im Be-
reich der AHV per 1. März 2020 von der Zweig-
stelle in Wichtrach betreut.

Treueprämie für Mitarbeiter  
Werkhof Peter Glauser

Peter Glauser durfte am 1. Februar 2020 sein 
20-jähriges Dienstjubiläum feiern. Für die ge-
leisteten Dienste erhält er eine entsprechen-
de Treueprämie. Der Gemeinderat bedankt 
sich für den langjährigen Einsatz.

Legislatur 2020–2023
Der Gemeinderat hat anlässlich seiner ersten 
Sitzung die Ressortverteilung beschlossen. 
Diese präsentiert sich wie folgt: 
Bruno Riem (FDP) 
Gemeindepräsident, Ressort Gesamt
führung und Kommunikation
Karin Kehl (SPplus) 
Gemeinderätin, Ressort Soziale Dienste
Ernst Brügger (EDU) 
Gemeinderat, Ressort Raumplanung und 
Bauten
Marc Niederhäuser (FDP) 
Gemeinderat, Ressort Bildung, Kultur,  
Sport und Jugend
Regula Ramseyer (SVP) 
Vize-Gemeindepräsidentin,  
Ressort Infrastruktur
Fritz Steiner (SVP) 
Gemeinderat, Ressort Bevölkerungsschutz 
und Sicherheit 
Stephanie Mohler (FDP) 
Gemeinderätin, Ressort Finanzen

Neugestaltung Kreuzungsbereich 
Schützenhaus
Der Gemeinderat hat für die Neugestaltung 
inkl. der Befestigung der Parkplätze einen 
Kredit in der Höhe von CHF 56‘000.00 geneh-
migt. Mit der Neugestaltung soll erreicht wer-
den, dass die Kreuzung übersichtlicher wird. 
Das wilde Parkieren auf dem Rasendreieck 
wird nicht mehr möglich sein, da die Parkplät-
ze neu befestigt und ordentlich ausgeschie-
den werden. Die Gestaltung wird im Rahmen 
der Sanierungsarbeiten der Hängertstrasse 
ausgeführt.

Klausur Gemeinderat, 4. März 2020
Der «neue» Gemeinderat hat sich für einen 
ganzen Tags auf den «Appenberg» zurückge-
zogen, um sich intensiv mit verschiedenen 
Aufgaben auseinanderzusetzen. Dabei wur-
den Themen wie Legislaturplanung / Legisla-
turziele , Finanzen der Gemeinde, mögliche 
Risiken und das Kulturangebot behandelt. 
Über die Ergebnisse wird der Gemeinderat zu 
gegebener Zeit informieren. 

Redaktionsteam Drachepost

Das Redaktionsteam ist auf das neue Jahr 
2020 auf nur noch zwei Mitglieder ge-
schrumpft. Viele langjährige Wegbegleiter 
gingen per Ende Jahr in den wohlverdienten 
Ruhestand. Mit Irina Gerber konnten wir ein 
neues Mitglied für unser Team gewinnen. Sie 
ist für redaktionelle Artikel v. a. in der Sparte 
Jugend zuständig.

� Bruno Riem, Gemeindepräsident

KITA und Tages- 
elternbetreuung

Systemwechsel auf Betreuungs-
gutscheine ab 1. August
Mit Betreuungsgutscheinen ver-
günstigt die Gemeinde Wichtrach 
für berufstätige Eltern die Betreu-
ungskosten. Per sofort können  
Sie über www.kibon.ch erstmals 
für die Periode 1. August 2020 bis  
31. Juli 2021 ein Gesuch für einen 
Gutschein einreichen. 

Mehr Informationen
www.wichtrach.ch
oder scannen  
Sie den QR-Code �

Barbara Seewer
zVg

zVg

25 Jahre 
FC Gerzensee

Jubiläumsfeier: Mittwoch, 1. Juli 
bis Sonntag, 5. Juli 2020
Im Bächlifeld mit Dorf- und Fir-
menturnier, Promispiel, POM-BÄR 
Cup etc.� www.fcgerzensee.ch
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Interessiert, was in der Gemeinde läuft?
Mein Nachbar möchte seine Liegenschaft ausbauen. Die Ge-
meinde plant bei meiner Zufahrtstrasse eine Verkehrsmass-
nahme oder es gibt neue Regelungen bei der Kehrichtabfuhr. 
Ich möchte auf die nächste Papiersammlung aufmerksam ge-
macht werden. Das sind nur vier mögliche Informationen, die 
mich als Gemeindebürger eigentlich interessieren. Selbstver-
ständlich werden diese im Anzeiger publiziert. Dort kann ich 
sie unter Wichtrach finden. 
Einfacher ist es jedoch, wenn ich den Newsletter der Gemein-
de abonniere. Wöchentlich erhalte ich eine E-Mail mit allen 
wichtigen Mitteilungen, welche unsere Gemeinde betreffen. 

Zögern Sie nicht
Melden Sie sich noch heute für den Newsletter der Gemeinde 
 Wichtrach an: 
www.wichtrach.ch > Amtliche Publikationen > Newsletter

Bruno Riem

Entlang der öffentlichen Strassen

Zurückschneiden von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern 

Elektronischer Newsletter

Auf dem Laufenden bleiben

Bäume, Sträucher und Anpflanzungen, die zu 
nahe an den Strassen stehen oder in den 
Strassenraum hineinragen, gefährden die Ver-
kehrsteilnehmenden, aber auch Kinder und 
Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
unvermittelt auf die Strasse treten. Ausser-
dem können Unterhaltsarbeiten und die 
Durchfahrt von grösseren Verkehrsteilneh-
mern behindert werden.
Um Verkehrsgefährdungen zu verhindern, 
sind gemäss Strassengesetz vom 4. Juni 2008 

und Strassenverordnung vom 29. Oktober 
2008 Vorschriften zwingend zu beachten.

Es gelten folgend Vorschriften
Pflanzungen müssen gegenüber dem Fahr-

bahnrand einen seitlichen Abstand von 
mindestens 0.50 m haben.

Der freizuhaltende Luftraum über der Strasse 
beträgt 4.50 m.

Über Geh- und Radwegen beträgt der freizu-
haltende Luftraum 2.50 m.

Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

Einfriedungen und Zäune bis zu einer Höhe 

von 1.20 m sind mindestens 0.50 m vom 
Fahrbahnrand zurückzusetzen. Bei unüber-
sichtlichen Strassenstellen dürfen Einfrie-
dungen und Zäune eine maximale Höhe 
von 0.60 m aufweisen.

Grundeigentümer sind verpflichtet, Bäume 
und grössere Äste, welche dem Wind und 
den Witterungseinflüssen nicht genügend 
Widerstand leisten und auf die Verkehrsflä-
che stürzen können, rechtzeitig zu beseiti-
gen. 

� Bau und Infrastruktur Wichtrach
 

Aufruf
Die Anstösser von öffentlichen Strassen werden hiermit ersucht, die Äste und  
andere Bepflanzungen wo nötig alljährlich bis zum 31. Mai und laufend zurück- 
zuschneiden, damit das vorgeschriebene Lichtmass jederzeit eingehalten wird.

AdobeStock

 Jetzt für den wöchentlichen 

Newsletter der Gemeinde anmelden!



Setzen Sie auf das Team Wichtrach –  
wir beraten Sie persönlich und unkompliziert.

Bank SLM AG 
Bernstrasse 40
3114 Wichtrach 

031 700 11 60 
info@bankslm.ch 
bankslm.ch

Simon Siegfried Brigitte Hodel Claudia Tanner Thomas Anken

Beratung 

von 

8  – 20 Uhr

SLM_Ins_Wichtrach_Team_210x148_rz01.indd   1 22.09.17   08:55

Parkett Glauser GmbH
Thalgutstrasse 41
3114 Wichtrach

Bodenbeläge
Parkett
Kork
Laminat

Tel./Fax 031 781 08 69 Mobil 079 749 12 70
www.parkettglauser.ch info@parkettglauser.ch

Lukas Mani

Mani am Werk

Bergführer
Obst-Baumschnitt
Umweltingenieur

www.maniamwerk.ch
+41 (0)79 702 54 18

info@maniamwerk.ch

Ein eigenständiges LOGO, eine starke WEBSEITE,  

ein kreatives PRINTPRODUKT  oder einen sinnvollen  

Auftritt in den SOZIALEN MEDIEN? Massgeschneiderte 
Internet-, Telefonie- und  

TV-Lösungen zu  
attraktiven Konditionen.

Vor Ort bieten wir persönliche, unkomplizierte 
 Beratung und Unterstützung.

mocom gmbh 
Breitenweg 31 | 3114 Wichtrach
031 533 50 50 | www.mocom.ch
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Was hat dich bewogen politisch aktiv zu werden?
Stephanie: Schon als Kind hat mich Politik fasziniert, obwohl 
weder meine Eltern noch sonst jemand aus meiner Familie 
politisch aktiv war. Ich empfinde es als Privileg, dass ich durch 
mein politisches Engagement einen Beitrag dazu leisten kann.
Ernst: Ich wohne seit meiner Geburt in Wichtrach, fühle mich 
hier wohl und möchte meinen Beitrag für diese lebendige Ge-
meinde leisten.
Karin: Beruflich bin ich seit mehr als 30 Jahren im Gesundheits-, 
Sozial- sowie Bildungswesen tätig und von politischen Ent-
scheidungen abhängig. Gerne bringe ich meine Position und 
die meines Netzwerkes anderen nahe, will mitentscheiden und 
Verantwortung übernehmen.
Marc: In und für die Gemeinde aktiv mitzuwirken

Entspricht das erhaltene Ressort deinen Vorstellungen? 
Ernst: Ja, als ursprünglicher Gartenbauer und 35 Jahre Storen-
monteur hatte ich immer mit Bauten zu tun.
Karin: Bis jetzt ja. Ich finde es interessant, mich mit verschiede-
nen Themen auseinanderzusetzen, zu diskutieren, hinter die 
Kulissen zu sehen und Zusammenhänge zu erkennen, die sich 
mir auf den ersten Blick nicht immer erschlossen haben.
Marc: Ja, da Bildung, Kultur, Sport und Jugend eine grosse Rol-
le in meinem Leben spielen und ich dies sehr wichtig finde. Ich 
selbst habe bereits einige Weiterbildungen absolviert und bin 
auch noch Prüfungsexperte. Zugleich treibe ich gerne Sport, 
bin glücklicher Familienvater und kulturell offen.
Stephanie: Frage mich das nochmals in einem Jahr. (lacht).

Was ist dein Bezug zur Gemeinde Wichtrach?
Karin: Wir haben uns wegen Freunden und der hohen Lebens-
qualität in Wichtrach vor 20 Jahren entschieden hierher zu zie-
hen und zu bleiben. Das Mitwirken im Gemeinderat sowie der 
Aufbau einer Teilselbständigkeit zu Hause sollen meinen Bezug 
zu Wichtrach noch vertiefen.
Marc: Ich habe einige Jahre beim EHC WIKI-Münsingen gespielt 
und fühlte mich immer wohl im Dorf und bei den Leuten.
Stephanie: Wichtrach ist «mein Dorf» hier ist mein Zuhause und 
ich schätze die ländliche Gegend.
Ernst: Das ist der Ort wo ich aufgewachsen bin und die Schule 

mit vielen guten Erinnerungen besuchen durfte. In all den Jah-
ren durfte ich viele tolle Begegnungen mit «Wichtrachern» 
haben.

Welches sind deine Lieblingsorte / wo spazierst du am 
liebsten in Wichtrach?
Marc: An der Aare und meine Joggingrunde Mattenweg – Mit-
telweg (Feldweg)
Stephanie: Mich trifft man oft im Gässli Richtung Münsingen 
an oder im Predigwald Richtung Herbligen – Kiesen, ich liebe 
es, aus dem Haus zu gehen und sofort in der Natur zu sein. Im 
Sommer bin ich öfters an der Aare unten, genau das macht 
Wichtrach so vielfältig.
Ernst: Vom Lerchenberg (Ex-Grube Niederwichtrach bis Ex-Gru-
be Murachern) und von der Thalgutstrasse nach Gerzensee 
und auf unser Dorf schauen.
Karin: Ich geniesse es, während einem Spaziergang auf der 
Bank am Fleckenplatz kurz innezuhalten.

Wie erholst du dich am besten am Wochenende?
Stephanie: In der Natur mit meinen Liebsten.
Ernst: Bei Reisen, Ausflügen in die Berge, in der Natur (Vögel, 
Bäume)
Karin: In der Natur bewegen, Heimwerken, Kontakte pflegen, 
Fotografieren, Kochen, Lesen…
Marc: Ausflug mit Familie, Freunden und Sport.

Was ist dein persönliches Ziel 2020?
Ernst: Dass wir als Gemeinderat zu einer Einheit zusammen-
wachsen und jeder Bürger sein Bauprojekt realisieren kann, 
natürlich innerhalb der gesetzlichen Vorschriften.
Karin: Der Aufbau meiner Teilselbständigkeit in Facilitating 
Change und Beratung.
Marc: Eine gute und offene Zusammenarbeit mit den Bürgern, 
der Gemeinde und dem Gemeinderat
Stephanie: Ich lebe im privaten Alltag nicht nach Zielvorgaben 
(dies muss ich schon im beruflichen und politischen Gesche-
hen), sondern versuche jeden Tag zu geniessen und zu schätzen.
�
� Interview: Bruno Riem

Gemeinderat 2020 – die Neuen
Zu den bisherigen drei Mitgliedern wurden vier neue Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte gewählt. Die Drachepost stellt Ihnen, in Form  
eines Interviews, die Gewählten gerne etwas von einer anderen Seite vor.

Karin Kehl

zVg

Ernst Brügger

zVg

Stephanie Mohler

zVg

Marc Niederhäuser

zVg
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25. April von 9–12 Uhr

Separatsammlung – machen Sie Gebrauch davon
Die nachfolgenden Abfälle können kosten-
los entsorgt werden:

Altmetall
In die Separatsammlung gehören alle Arten 
von Metallen (Gestelle, Wäscheständer, Fahr-
radrahmen, Pfannen usw.).
Getrennt von den übrigen Metallen gesam-
melt werden Kleinteile aus Aluminium und 
Weissblech, diese können jederzeit bei den 
Sammelstellen der Gemeinde eingeworfen 
werden.

Altöl
In die Separatsammlung der Gemeinde ge-
hören Speiseöle (Öle und Fette tierischer und 
pflanzlicher Herkunft) und Mineralöle (Moto-
ren- und Getriebeöl). Altöl darf auf keinen Fall 
über die Kanalisation entsorgt werden.

Elektroschrott
Elektroschrott gehört weder in den Hauskeh-
richt noch in die Sperrgutsammlung. Alle 
elektrischen und elektronischen Geräte samt 

Zubehör können im Handel, der Geräte der-
selben Art verkauft, gratis zurückgegeben 
werden. Auch ohne Neukauf und unabhängig 
von der Marke. Da jedoch viele Einwohnerin-
nen und Einwohner solche Geräte zu Hause 
lagern, bietet die Gemeinde Wichtrach anläss-
lich der Separatsammlung eine zusätzliche 
Rückgabemöglichkeit an.

Inertstoffe
Inertstoffe wie Steine, Ziegel, Tonwaren, Ge-
schirr, Fensterglas, etc. sind Stoffe, welche 
beim Ablagern an keinen chemischen Reak-
tionen beteiligt sind. Inertstoffe sind deshalb 
gesondert zu entsorgen und können alterna-
tiv jederzeit direkt ins AVAG Entsorgungszen-
trum in Jaberg gebracht werden.

Leuchtmittel
Leuchten und Leuchtmittel (Leuchtstofflam-
pen, Leuchtstoffröhren, Fluoreszenzlampen, 
Energiesparlampen, Quecksilber-/Natrium-
dampflampen, LED-Lampen) enthalten wert-
volle Rohstoffe, die der Wiederverwendung 

zugeführt werden können und Schadstoffe, 
die am Lebensende des Produkts korrekt he-
rausgelöst werden müssen.

Achtung: Brennbare Gegenstände, z. B. aus 
Holz oder Kunststoff, können an der Separat-
sammlung nicht entsorgt werden und sind für 
die ordentliche Kehrichtabfuhr bereitzustellen. 
Für Fragen zur Separatsammlung steht Ihnen 
die Bau und Infrastruktur unter der Nummer 
031 780 19 29 gerne zur Verfügung. Dieser 
Flyer wurde gekürzt. Den vollständigen Text 
entnehmen Sie bitte dem Flyer im Abfall-
merkblatt oder auf unserer Homepage.
�
� Kommission für Infrastruktur Wichtrach

Freiheit ist ein verdammt gefährliches Pflaster. Das wird den 
drei Frauen von siJamais nach ihrem Gefängnisausbruch klar. 
Die Polizei im Nacken trennen sie sich und tauchen unter. Quer 
über den Globus verstreut, rettet sich jede in eine neue Identi-
tät. Als ihre Tarnungen aufzufliegen drohen, eröffnet ihnen das 
Weltweite Netz ein überraschendes Schlupfloch...
Dabei jonglieren siJamais mit unterschiedlichen Musikstilen: 
Ohrwürmer werden neu getextet, Hits ungewöhnlich arran-

giert. Chanson und Pop sowie Reggae und Klezmer gehören 
dazu – und sogar eine trashige Musical-Tanzeinlage!
Mit Klarinette, Klavier und Kontrabass und ihren klangvollen 
Stimmen verleihen die drei professionellen Musikerinnen dem 
Abend ihre unverkennbare Note.
Simone Schranz, Gesang, Schauspiel und Kontrabass
Jacqueline Bernard, Gesang, Schauspiel und Klavier
Mia Schultz, Gesang, Schauspiel und Klarinette

Einladung des Focus in Wichtrach
Freitag, 15. Mai 2020
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
� Focus Wichtrach

Ein Abend mit unverkennbarer Note 
Mit Klarinette, Klavier und Kontrabass und ihren klangvollen Stimmen ver-
leihen die drei professionellen Musikerinnen dem Abend ihre Einmaligkeit.

zVg

Separatsammlung
Samstag, 25. April 2020,
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Gemeindewerkhof, 
Stadelfeldstrasse 35, 3114 Wichtrach
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40 Jahre Kirchenchor Wichtrach 
Ein chronologischer Überblick mit Eindrücken vom musikalischen Schaffen 

Auf Wunsch des Kirchgemeinderats Wichtrach wurde 1979  
die Neugründung eines Kirchenchores angeregt. Mit einem 
bunten Mitteilungsblatt in alle Haushalte der Kirchgemeinde 
wurden interessierte Sängerinnen und Sänger gesucht. Die 
Gründungsmitglieder waren: Gertrud Grünenwald (Leitung), 
Käthi Reber, Margrit Gerber und Sisi Neher (noch aktiv). Am 
29.  Februar 1980 nahmen wir, der neu gegründete Kirchenchor 
Wichtrach, unter der Leitung des Dirigenten Heinz Dudel unse-
re Arbeit auf. Die gesprochene Finanzierung durch die Kirch-
gemeinde verdankten wir stets mit regelmässigem Mitgestal-
ten der Gottesdienste. 
Zur Freude von SängerInnen und ZuhörerInnen gestaltete der 
Chor alljährlich eine konzertante Aufführung unter der Mit-
wirkung von Instrumentalisten. 1988 verliess uns unser ver-
dienstvoller Dirigent Heinz Dudel. Sein Nachfolger, Martin von 
Allmen, setzte Akzente mit seiner strengen Schulung zum 
A-cappella-Gesang. Aus beruflichen Gründen demissionierte 
Martin von Allmen 1989, worauf Caroline Marti als Chorleiterin 
gewonnen werden konnte. Sie ist eine begnadete Musikerin 
und Kantorin und verfügt über eine klare Methode. Mit fröh-
licher Geduld und Hingabe zur Musik studiert sie mit uns Wer-
ke unterschiedlichster Epochen und Gattungen ein und bringt 
den Chor zu Fleiss und Freude. 

Eindrücke
Hier einige Eindrücke vom Schaffen des Kirchenchors 
Wichtrach während vier Jahrzehnten: 
•• Wir durften die wohlklingende Messe für Chor, Soli, Orgel 

und Kontrabass von Franz Xaver Schnizer in den Kirchen 
von Diemtigen und Kirchenthurnen aufführen, was ein 
grosser Erfolg war. 

•• Ein besonderes Erlebnis war die interkulturelle Zusammen-
arbeit mit russischen Sängerinnen und Sängern. Gemein-
sam mit dem Vokalensemble Lyra aus St. Petersburg 
konnten wir in Wichtrach einen Gottesdienst gestalten; 
damit ernteten wir viel Beifall. 

•• Ein Highlight unseres Chores war bestimmt die Darbietung 
«Zwei Kulturen begegnen sich»: «Din Atem trait min Gsang» 
Schöpfungspsalmen von Peter Roth – und die «Misa Pacha 
Mama» – bolivianische Messe von Juan Arnez. Dieses 
spezielle Konzert ging unter die Haut und das Publikum 
zeigte seine Freude durch langanhaltenden Applaus. 

•• Am Gospel- und Spiritual-Wochenende erfüllten die fünf 
Instrumentalisten der «Kiwi Band» und deren Leadsänge-
rin sowie unser Chor die Kirche Wichtrach mit grossem 
Klangvolumen. 

•• Der Chor verbringt alljährlich ein Singwochenende auf 
dem Appenberg und bereitet dabei einen konzertanten 
Auftritt vor. Zu unserem zwanzigsten Jubiläum übten wir 
beispielsweise zusammen mit weiteren Sängern die 
«Messe in D» von Antonin Dvořák. 

•• Besonders Freude bereiten uns die regelmässigen Besuche 
in den Altersheimen, wo wir den Betagten in den Gemein-
den Münsingen und Oberdiessbach Kostproben aus 
unserem jeweils aktuellen Programm vortragen. 

•• Auch pflegt der Kirchenchor das Zusammensein. Jeweils 
am Quartalsende nach der Chorprobe geniessen wir einen 
gemütlichen Austausch bei Kaffee und Kuchen. 

Ein rundes Jubiläum durften wir bereits letztes Jahr feiern und 
Caroline Marti zu dreissig Jahren als Dirigentin des Kirchen-
chors Wichtrach gratulieren. Als Dank für ihr langjähriges und 
passioniertes Wirken überraschten wir sie mit einem Ausflug 
ins Wallis, zum unterirdischen See von Saint-Léonard. Wir alle 
genossen Atmosphäre und Geselligkeit. 
Jubilar in diesem Jahr, am 29. Februar 2020, ist der Kirchenchor 
Wichtrach. Voller Freude und Stolz feiern wir das 40-jährige 
Bestehen. Bereits während vier Jahrzehnten prägt der Chor das 
kulturelle Angebot von Wichtrach und ermöglicht vielen lei-
denschaftlichen Sängerinnen und Sängern, sich musikalisch 
auszudrücken und den sozialen Austausch zu pflegen. 

Ausblick und Dank 
Zu diesem ganz beson-
deren Anlass wird der 
Kirchenchor das Passi-
onskonzert aufführen, 
welches Chor und Orgel-
werke von Renaissance 
bis Romantik umfasst. Wir 
laden alle ganz herzlich 
ein, unser 40-jähriges Ju-
biläum gemeinsam zu fei-
ern und freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Samstag, 28. März 2020, 
20.00 Uhr 
Sonntag, 29. März 2020, 
17.00 Uhr 

Der Kirchenchor Wichtrach bedankt sich für die jahrzehnte-
lange Unterstützung des stets zahlreich erscheinenden Publi-
kums und die wertschätzenden Rückmeldungen zu unseren 
Auftritten. Besonderer Dank gilt der Kirchgemeinde für ihren 
fortwährenden finanziellen Beitrag. 
� Sisi Neher

zVg

Der Kirchenchor vor der Kirche Wichtrach.

 

 www.kirche-wichtrach.ch 

Kirchenchor 
Wichtrach 

Passionskonzert 

zum 40-jährigen Bestehen unseres Chores 

Chor- und Orgelwerke 

von Renaissance bis Romantik 

Samstag, 28. März 2020, 20 Uhr 

Sonntag, 29. März 2020, 17 Uhr 

Kirchenchor Wichtrach 

Olga Kocher, Orgel 

Leitung Caroline Marti 

Kirche Wichtrach 

Kollekte zur Deckung der Kosten 
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Die Themen Schulentwicklung und Schulinfrastruktur beschäf-
tigen die Schulleitung, die Lehrpersonen, den Gemeinderat 
und die Verwaltung seit Jahren. Durch die Aufhebung des 
Schulstandortes an der Kirchstrasse und den Ersatzneubau im 
Stadelfeld konnten die Strukturen optimiert werden. 

Ausgangslage
Die Bevölkerung der Gemeinde Wichtrach ist in den letzten 
Jahren gewachsen. Unsere Gemeinde ist besonders bei Fami-
lien mit Kindern sehr beliebt. Dies zeigt sich in den hohen 
Schülerzahlen. Der Gemeinderat musste eine weitere Klassen-
eröffnung bewilligen. Aktuell werden somit 19 Klassen geführt. 
Eine umfassende Analyse zeigt, dass sich in den nächsten  
Jahren die Anzahl Schülerinnen und Schüler weiter erhöhen 
wird. 
Dies einerseits aufgrund der absehbaren Neubautätigkeit so-
wie andererseits als Folge des frei werdenden Wohnraumes in 
Einfamilienhäusern und bei grösseren Eigentumswohnungen. 
Aus Hochrechnungen haben sich Szenarien bis zu 21 Klassen 
ergeben. 

Wir haben in Wichtrach fünf Schulstandorte
Kindergärten 
•• Schulhausweg («am Bach»)
•• Römerweg
•• Niesenstrasse

Schulhäuser
•• Schulhausweg («am Bach») 
•• Stadelfeld

Bei sämtlichen Liegenschaften besteht in den nächsten Jahren 
grosser Unterhalts- und Erneuerungsbedarf. Die Gesamtkosten 
wurden im Jahr 2014 auf ca. CHF 4.3 Millionen geschätzt. 

Die Schullandschaft und der Schulbetrieb haben sich in den 
letzten Jahren massiv verändert. Der Unterricht wurde durch 
eine vermehrte Einbindung der Schüler, die selber oder in 
Gruppen aktiv mitarbeiten und mitgestalten, verändert. Auch 
die Arbeits- beziehungsweise Zusammenarbeitsformen der 
Lehrpersonen sind im Wandel. Durch die Einführung des Lehr-
plans 21 wurde diese Arbeitsweise bestätigt. Schulmodelle wie 
die Basisstufe oder die Ganztagesschule mit Ferienbetreuung 
stehen auch zur Diskussion. 

Die Bedürfnisse an die Schul- und Lehrer
arbeitsräume haben sich stark verändert
Gründe:
•• grosszügigere Grundflächen mit der Möglichkeit zur 

flexiblen Nutzung
•• veränderbare Grundrisse durch entsprechende Bauweise
•• ergänzend zu den Klassenzimmern braucht es  

Gruppenräume

Der Gemeinderat ist mit folgender Herausforde-
rung konfrontiert
•• Die aktuellen Platzverhältnisse sind grenzwertig. Eine 

Erweiterung des Schulraumes lässt sich kaum vermeiden.
•• Die Unterrichtsmethoden und der Schulbetrieb unterlie-

gen einem laufenden Prozess und somit haben sich die 
Anforderungen an die Schulräume verändert. 

•• Die heutigen dezentralen Strukturen verunmöglichen oder 
erschweren die Einführung von pädagogisch interessanten 
Schulmodellen sowie die klassen- und stufenübergreifen-
de Zusammenarbeit.

•• Die bestehenden Liegenschaften müssen in absehbarer 
Zeit kostenintensiv unter der Berücksichtigung der 
energetischen Vorgaben saniert werden.

Ein weiteres Grossprojekt in Wichtrach

Entwicklung nachhaltige  
Schullandschaft «ENS»

Kindergarten Schulhausweg («am Bach») Kindergarten Römerweg Kindergarten Niesenstrasse
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Die Situation wird zusätzlich erschwert durch  
Sachverhalte wie:
•• die Klassen- und Standortzuweisung der Kinder,
•• die Frage nach der Zumutbarkeit der Schulwege,
•• die Parkplatz- und die Brandschutzsituation bei der 

Mehrzweckhalle am Bach,
•• die ausserschulischen Raumbedürfnisse oder
•• auch das bestehende Tagesschulangebot.

Für den Gemeinderat ist es äusserst wich-
tig, dass die ganze Schulraumsituation ver-
tieft untersucht wird. Eine Zentralisierung 
der ganzen Schule im Stadelfeld wäre eine 
Option. Eine entsprechende Machbarkeits-
studie hat gezeigt, dass dieses Szenario 
möglich wäre. Darum hat er vorerst bis zur 
Klärung der zukünftigen Schulraumgestal-
tung einen Investitionsstopp für sämtliche 
Schulliegenschaften erlassen.

Spezialkommission 
Der Gemeinderat hat am 13. Januar 2020 für die weiterführen-
den Arbeiten eine Spezialkommission unter dem Namen «Ent-
wicklung nachhaltige Schullandschaft ENS» eingesetzt: 
•• Bruno Riem, Gemeindepräsident (Vorsitz)
•• Ernst Brügger, Gemeinderat Raumplanung und Bauten 

(Mitglied)
•• Marc Niederhäuser, Gemeinderat Bildung (Mitglied)
•• Saskia Lüthi, Schulleiterin (Mitglied)
•• Andreas Stucki, Geschäftsleiter und Initiant Projekt	

(Mitglied)
•• Manuela Hofer, Co-Stellenleitung Gemeindeschreiberei 	

(Mitglied)
•• Laura Iseli, Schulsekretärin (Sekretärin)

Die Hauptzielsetzung der Kommissionsarbeit  
wurde wie folgt definiert: 
Erarbeitung der Entscheidungsgrundlagen für die Sicherstel-
lung einer nachhaltigen, zukunftsgerichteten Schullandschaft 
und Schulinfrastruktur in der Gemeinde Wichtrach.

Projektarbeit 
Es ist vorgesehen, die Bevölkerung früh in den Entscheidungs-
prozess einzubeziehen. Ein entsprechend detailliertes Kom-

munikationskonzept liegt vor.
Neben der laufenden Information über die 
verfügbaren Medien ist die Durchführung 
eines öffentlichen Informationsanlasses mit 
Diskussionsrunde vorgesehen. Dieser Anlass 
bildet zugleich den Start für die öffentliche 
Mitwirkung, die bis am 31. Mai 2020 läuft.

Im Juni 2020 wird der Gemeinderat über den 
weiteren Verlauf des Geschäftes beschlies-
sen und die Bevölkerung entsprechend in-
formieren.

� Andreas Stucki

Einladung Informationsanlass 

Zum Thema:   
Entwicklung nachhaltige Schullandschaft «ENS»
Dienstag, 28. April 2020, 
19.30 Uhr, Mehrzweckhalle am Bach 

Die Spezialkommission informiert über die Abklärungen 
und die Erkenntnisse aus der Projektarbeit und die 
Vorschläge an den Gemeinderat.

Fotos: zVg

Kindergarten Niesenstrasse Schulhaus Schulhausweg («am Bach») Schulhaus Stadelfeld

«Unsere  
Hauptziele sind  
die Erarbeitung  

der Entscheidungs-
grundlagen.»

Spezialkommission



Remo Aeschlimann
Meiseweg 1
3114 Wichtrach
 

Tel. 033 225 00 57
www.remo-aeschlimann.ch  

Für Privat-, Finanz- und Gewerbekunden; Bestehen Fragen oder
      braucht es Rat, Remo Aeschlimann ist der richtige Draht.

beutlermetall.ch

JAHRE
Qualität zum Anfassen

Fenster, Türen, Glaserarbeiten, Insektenschutz, MHZ Storen

Markus Glauser           Oberdorfstrasse 9           3114 Wichtrach

Tel. 031 781 05 21   www.khg-fenster.ch   info@khg-fenster.ch

 

*******Qualitätsmetzg im Dorf !!****** 
 

Die Spezialität unseres Betriebes ist die Flexibilität, 
das Fachwissen und die Gewissheit, das sämtliches 

Fleisch und Fleischprodukte aus eigener 
Schlachtung und Produktion stammen, von Tieren 

aus aus der Region! 

Bernstrasse 34  3114 Wichtrach 
Tel. 031/781 00 15 Fax 031/781 00 20 

e-mail: metzgerei.nussbaum@bluewin.ch 
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Neue Disziplin mit grossen Chancen
Die Disziplin 3 gegen 3 im Eishockey feierte an den diesjähri-
gen Youth Olympic Games ihr Debut. Während drei Dritteln à 
16 Minuten wird mit je drei Spielerinnen und einer Goalie auf 
dem halben Eisfeld gespielt. Das Spezielle daran ist, dass die 
Mannschaft aus Spielerinnen unterschiedlicher Nationalitäten 
besteht. Eine dieser Spielerinnen beziehungsweise Goalies 
kommt aus Wichtrach und heisst Nubya Aeschlimann. Nubya 
spielt bereits seit 11 Jahren Eishockey beim WIKI Münsingen 
Nachwuchs Dragon Thun. Ihr grosses Ziel war es, an diesen 
YOG teilzunehmen. Dass sie für das Format 3 gegen 3 aufge-
boten wurde, sah sie als Chance. Sie kannte ihre Mitspielerin-
nen anfangs nicht und wusste nicht genau, was sie erwartete. 
Für Nubya aber, die das Eishockey gerade wegen dem Team-
zusammenhalt und dem Mannschaftsdrive so liebt, war das 
eine bereichernde Erfahrung. 

Startschwierigkeiten und viele Emotionen
Eines der grössten Highlights an den Youth Olympic Games 
war für Nubya die Eröffnungsfeier. Diese Emotionen, wenn 
man als Teil des Schweizer Teams in ein gefülltes und applau-
dierendes Stadion läuft, sind kaum zu überbieten. Trotz des 
Rummels musste sich Nubya dann voll und ganz auf ihre Auf-
gabe als Goalie des Team Yellow konzentrieren. Ihre Mitspie-

lerinnen kamen aus rund 12 verschiedenen Ländern, unter 
anderem auch aus Spanien, Mexiko und Neuseeland. Der Aus-
tausch war anfänglich eine Herausforderung, da nicht alle die 
gleiche Sprache sprachen. Dieses Eis wurde aber dann schnell 
gebrochen – sie kommunizierten in englischer Sprache oder 
mit Händen und Füssen. Vor dem eigentlichen Turnier fanden 
noch zwei Trainingsspiele statt, welche das Team Yellow verlor. 
Mit einer solchen Niederlage ins Turnier zu starten, war nicht 
einfach. Dennoch war gerade das die Motivation und Chance 
für das Team. Die Spielerinnen und die Trainerin, die aus der 
Slowakei kam, gaben sich gegenseitig Tipps und Ratschläge. 
Nubya pushte das Team aus der Sicht des Goalie, das Team 
Yellow holte seine ersten Siege. Immer im Hintergrund: die 
Unterstützung des Schweizer Publikums. Die grösste Heraus-
forderung während dem Spiel für Nubya war, der Partie folgen 
zu können. Da es keine Unterbrüche gibt und die Goalies nach 
acht Minuten wechseln, muss die Spielerin immer beim aktu-
ellen Geschehen sein. Das Spiel verläuft somit schneller als das 
herkömmliche. Das macht das Zuschauen sehr attraktiv. Dank 
des einzigartigen Teamspirits schafft das Team Yellow, welches 
sich mittlerweile «Golden Stars» nennt, den Sprung in den Fi-
nal, den sie gegen das Team Black spielen mussten. Eine 
schwierige Aufgabe, weil sie das letzte Spiel gegen Team Black 
verloren hatten. Dennoch schafften sie den Coup und gewan-
nen das Finalspiel mit 6:1. 

Ein unvergessliches Erlebnis
Für Nubya Aeschlimann waren die Teilnahme sowie der Ge-
winn der Goldmedaille ein einzigartiges Erlebnis. Sie konnte 
während der Zeit der Youth Olympic Games viel lernen, seien 
es die verschiedenen Sprachen oder die kulturellen Begegnun-
gen mit anderen Nationen. Der Kontakt mit den Mitspielerin-
nen hält sie dank den sozialen Medien bis heute immer noch 
aufrecht. 
Das nächste Ziel für die ehrgeizige Nubya Aeschlimann ist klar: 
Sie möchte mit der U16 Eishockey-Nationalmannschaft nach 
Ungarn an die Europameisterschaft reisen. 
 � Irina Gerber

Olympiagold für Nubya Aeschlimann
Der 15. Januar 2020 ist ein spezieller Tag für die 15-jährige Nubya Aeschlimann 
aus Wichtrach: sie gewinnt mit ihrem international besetzten Eishockeyteam 
die Goldmedaille an den Youth Olympic Games, welche in diesem Jahr in der 
Schweiz stattgefunden hat.

T. Aeschlimann

Nubya mit Ihrer Goldmedaille

T. Aeschlimann

Team Yellow nach dem Finalgewinn
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Herzig&Gfeller GmbH 3114Wichtrach
Telefon 031 781 27 60 Thalgutstrasse 57

An- und Verkauf von Neu- und Occasions-Wagen
Service und Reparaturen aller Marken

Markus Zysset
Keramische Wand-
und Bodenbeläge
3114 Wichtrach   Telefon 031 781 22 85
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Belagsarbeiten

Umgebungsarbeiten

Betonsanierungen

Umbau

Renovationen

 Werkleitungen

Sanierungen

Liegenschaftsunterhalt

Kernbohrungen

Transporte

Kranarbeiten

Restaurant Bahnhöfli Wichtrach

Ob Mittag oder Abend, alles wird von uns  
mit Liebe und Sorgfalt zubereitet. 

Bei uns gibt es auch alles als Take Away:
Pizza oder Pasta nach Ihrer Wahl,  
inkl. einem alkoholfreien Getränk.

CHF 14.00

Geniessen Sie unsere vielseitige Auswahl.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Bahnhöfli Team

info@wichtrach-bahnhoefli.ch
www.wichtrach-Bahnhoefli.ch 

Bahnhoftrasse 25, 3114 Wichtrach
031 781 42 14

 
 

    
 
 
 
 
 
Marc Graber 
Eidg. dipl.  Ihr Spezialist für Malerarbeiten in Wichtrach: 
Malermeister  • Renovationen • Neubauten • Fassaden   
Geschäftsinhaber  • Tapezier- & Gipserarbeiten • dekorative Techniken 
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Sturmwarnungen, Sonnenschein und zuletzt 
reichlich Schneefall: Das Wetter-Menü in 
Fiesch liess sich ebenso variantenreich lesen 
wie das Programm, welches den 208  Schüle-
rinnen und Schülern der Sekstufe 1 Wichtrach 
während des Wintersportlagers geboten wur-
de. Sobald Winterstürmerin «Sabine» ihren 
Auftritt am Dienstagmittag beendet hatte, 
durften die geduldig gebliebenen Kinder 
endlich zum ersten Mal ins Skigebiet. Mit ju-
gendlicher Neugier konnten auf den Pisten 
der Fiescher-, Bettmer- und Riederalp bis 
Ende Woche viele skifahr- und snowboard-
technische Fortschritte erzielt werden. 
Am Abend und während Schlechtwetterpha-
sen sorgte jeweils ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm für Spass und Ac-
tion. Anlässlich des beliebten Dodgeball-Tur-
niers am Montagabend bewiesen die Jugend-
lichen, dass ambitionierter Sport (immerhin 
gab es für die siegreiche Klasse einen zusätz-
lichen freien Abend zu gewinnen) auch ohne 
Schiedsrichter intensiv und trotzdem fair be-
trieben werden kann. Am Abschlussabend 
sorgte die 2. Hollywood-Night für viele un-
erwartete Begegnungen und lustige Momen-
te. An der abschliessenden Wispola-Awards-
Zeremonie wurden besonders herausragende 
oder anderweitig bemerkenswerte Leistun-
gen, die während der Woche erbracht worden 
waren, mit einem Oscar gewürdigt.
Zum wiederholten Male haben die Jugendli-
chen der Sekstufe 1 bewiesen, welch gutes 
Schulklima an der Hängertstrasse in Wich-
trach herrscht.
� Lorenz Nydegger

Start ins Wintersportlager  
mit «Sabine» und «Oscar» 
Die Schülerinnen und Schüler der Sekstufe 1 Wichtrach haben  
vom 10. bis zum 14. Februar zum fünften Mal ein abwechslungsreiches 
Wintersportlager in Fiesch (VS) erlebt.

Dynamischer Einsatz 
beim Dodgeball .  ...... Turnier.

 Sturm «Sabine» begleitet den 

Auftakt ins Wintersportlager.

Hingucker – ein wundervolles Panorama mit «verdoppelter Gruppe».

Vor der ersten Fahrt bei milchigem 
Sonnenschein....

Stars und Sternchen auf dem  

roten Teppich der Hollywood...... Night.

Fotos: zVg
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Dabei wurden Einwohnerinnen und Einwoh-
ner für besondere Leistungen in den Berei-
chen Kultur, Sport und Gesellschaft geehrt. 
Aus den Vorschlägen der Bevölkerung wur-
den vier Einzelpersonen, eine Unternehmung 
und ein Verein auserwählt. Diese durften eine 
Urkunde und ein Geschenk der Gemeinde 
entgegennehmen.
Der Gemeindepräsident Bruno Riem mode-
rierte, unterstützt durch die Vizepräsidentin 
Regula Ramseyer, durch den Abend. Bei ei-

nem kurzen Interview konnten die Anwesen-
den einiges rund um die Tätigkeiten der Ge-
ehrten erfahren. Weitere Informationen 
übermittelten die einzelnen, unterhaltenden 
Videosequenzen. 
Die Band «The New Soulmates», welche uns 
durch den Abend begleitete, bot allerbeste 
«Soul-Kost». Die Besucher lauschten bis zum 
letzten Ton, bevor sie zum Apéro schritten.
�
� Bruno Riem

Die Geehrten

Blatter Andreas 
1. und 3. Rang am Emmentalischen Lan-
desschiessen Juniorenstich 300 m Kat. E 

(Stgw 90) Festsieger-Konkurrenz 
Junioren 300 m

Mosimann Alina 
2. Rang an der  

«Audi Skicross Kids Tour» 2019

Kurt Senn AG 
Gewinner des «Prix WINtutti» vergeben 

durch die Pro Juventute Kanton Bern 
für ihr soziales und gemeinnütziges 
Engagement für Kinder, Jugendliche 

und Familien 

Nubya-Ayleen Aeschlimann
Goldmedaille / Olympiasiegerin an  

den «Olympia Youth Games» in 
Lausanne als Eishockey-Torhüterin

Jennifer Kunz
4. Rang mit der Kochnational

mannschaft an der Weltmeisterschaft 
in Luxemburg

Turnverein Wichtrach
Teilnahme am Eidg. Turnfest in Aarau 

mit über 130 Turnerinnen und Turnern

Ehrungsanlass für verdienstvolle  
Wichtracherinnen und Wichtracher
Am Freitag, 7. Februar 2020 fand bereits  der dritte Ehrungsanlass 
in der Mehrzweckhalle am Bach statt. 

Der Turnverein wird für die Teilnahme am Eidg. Turnfest ausgezeichet.

Blatter Andreas, 1. und 3. Rang am Emmentalischen Landesschiessen
Mosimann Alina, 2. Rang an der  

«Audi Skicross Kids Tour»
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Jennifer Kunz, 4. Rangan der Weltmeisterschaft mit der  Kochnationalmannschaft 

Fotos: zVg

Patric Senn, Gewinner «Prix WINtutti» 

der Pro Juventute Kanton Bern
Für tolle Unterhaltung war gesorgt

Blatter Andreas, 1. und 3. Rang am Emmentalischen Landesschiessen

Nubya-Ayleen Aeschlimann,

Goldmedaille und Olympiasiegerin
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Anlässlich des Ehrungsanlasses am Freitag, 7. Februar 2020 
wurde ebenfalls die Wichtracher Rose vergeben. 
Alle vier Jahre vergibt Wichtrach auf Ende einer Legislatur die-
se spezielle Auszeichnung an Wichtracher Personen, Gruppen, 
Vereine oder Institutionen, welche sich über längere Zeit frei-
willig und ehrenamtlich für die Allgemeinheit engagiert ha-
ben. Die Gewinner werden durch die Einwohnerinnen und 
Einwohner per E-Voting ermittelt. In der Dezemberausgabe 
2019 der Drachepost wurden die einzelnen Personen im Detail 
vorgestellt.

Die Nominierten
•• 	Peter Lüthi,  

Ortshistoriker, Lokalpolitiker
•• 	Corina Reber,  

langjährige Präsidentin Frauenverein 
•• 	Krista Galli,  

langjähriges Engagement Basar Kirchgemeinde
•• 	Fritz Eyer,  

Koordinator Seniorenaktivitäten, Lokalpolitiker, Macher

Der Gewinner
Die Bevölkerung entschied sich für  
Fritz Eyer.  Mit einem grossen Applaus 
wurden seine Verdienste geehrt. 

Herzliche Gratulation!�  
� Bruno Riem, Gemeindepräsident

Ehrungsanlasses 

Vergabe Wichtracher Rose

Tipps vom Fachmann

Reste von Pflanzenschutzmitteln richtig abbauen
Betrieb
Unser Betrieb hat sich spezialisiert auf Pflan-
zenschutz. Wir führen mit moderner Technik 
Pflanzenschutzmassnahmen in der Landwirt-
schaft durch. Für diese Arbeiten haben wir 
2019 einen Füll- und Waschplatz gebaut. Das 
geschlossene System ist speziell für den Pflan-
zenschutz errichtet und ist eine Investition 
von rund CHF 160’000.

Die Anlage mit Biobeet
Befüllt und gereinigt wird die Feldspritze auf 
dem Füll- und Waschplatz. Die Restmengen 
und Waschwasser von der Reinigung der 
Feldspritze werden in einem Rückhaltetank 
gesammelt. Durch eine elektronische Steue-
rung wird das Waschwasser im Biobeet ver-
dunstet. Dabei werden Mikroorganismen  
gezüchtet, die Restmengen von Pflanzen
schutzmitteln abbauen. Das 30 m2 grosse Bio-
beet kann pro Jahr ca. 15’000 Liter Waschwas-
ser verarbeiten. Das Substrat aus Kompost, 
Stroh, Humus und Sägemehl im Biobeet wird 

nach ca. 5 Jahren ersetzt und in die Verbren-
nung abgeführt. Anstoss zum Bau dieser An-
lage hat die Nachfrage von Landwirten erge-
ben. Viele Betriebsleiter vergeben heute den 
Pflanzenschutz im Auftrag an ein Lohnunter-
nehmen. Die Anforderungen an Technik und 
Fahrer werden immer grösser. Für unsere Kun-
den kontrollieren wir die Parzellen, bevor es 
zum Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
kommt. So kann es sein, dass ein Rapsfeld von 
der Saat bis zur Ernte 25–30  Mal kontrolliert 
und beobachtet wird. 

Technik auf dem Feld
Die Feldspritze ist auf dem neusten techni-
schen Stand. Dank GPS werden alle 30 Düsen 
am Spritzbalken einzeln angesteuert. Somit 
werden doppelte Behandlungen ausge-
schlossen. Der Spritzbalken wird mit Ultra-
schall-Sensoren in Neigung und Höhe auto-
matisch verstellt. So ist der Ausbringpunkt 
immer auf der idealen Höhe, um Abdrift zu 
verhindern. Zudem ist die neuste Düsentech-
nik verbaut. Mit der kontinuierlichen Innen-
reinigung kann die Feldspritze bereits auf 
dem Feld vorgewaschen werden.
� Rudolf Herzig

zVg

V. l. n. r.: Peter Lüthi, Corina Reber, Krista Galli, Fritz Eyer

Besichtigung
Gerne zeigen wir euch die  
Anlage auf Voranmeldung. 
Herzig-Agro, Tannliweg 1, Wichtrach
Tel. 079 938 40 07, www.herzig-agro.ch

Das Substrat im Biobeet.

zVg

zVg
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Aktuelles

Offene Kinder- und Jugendarbeit 

Tanzprojekt Aaretal
Am 14. Dezember 2019 begeisterten junge Tänzer und Tänzerinnen das Publikum in der Mehr-
zweckhalle am Bach. Die Kinder aus der Region Aaretal trafen sich während 9 Wochen jeweils 
am Mittwochnachmittag unter professioneller Begleitung. Erstmals ging es darum, sich in der 
Gruppe kennen zu lernen, danach experimentierten die Kinder zum Thema «natürlich», bis da-
raus schlussendlich ihre Tanzstücke entstanden. 
Nach fünf erfolgreichen Jahren fand das Tanzprojekt im 2019 zum letzten Mal statt. Wir freuen 
uns auf Neues, das nun entstehen darf.

Mitarbeitende im Jugendraum Wichtrach
Die Räumlichkeiten in der Zivilschutzanlage Stadelfeld bieten Jugendlichen der 5.–9. Klasse eine 
Treffpunktmöglichkeit. Der Treff steht freitags offen und wird von Mitarbeitenden der Kinder- 
und Jugendfachstelle Aaretal und von freiwilligen Leiter*innen begleitet. 
Folgende Mitarbeitende stehen Kindern, Jugendlichen und deren Bezugspersonen der 
Region Wichtrach als Ansprechpersonen zur Verfügung:

Dominique
Sozialarbeiterin FH

Mit dreizehn war ich am liebsten 
mit meinen Freundinnen und 
Freunden unterwegs. Im Sommer 
verbrachten wir die meiste Zeit 
am See oder in der Badi. Wir wa-
ren oft im Dorf unterwegs oder 
haben uns bei jemandem zu Hau-
se getroffen. Zusammen haben 
wir gebacken, Musik gehört oder 
über das, was uns bewegte, ge-
sprochen. Noch heute treffe ich 
mich gerne mit ihnen, wir kochen 
etwas und sprechen über heute 
und früher. 

Antonia 
Studentin Soziokulturelle 

Animation FH
Mit dreizehn wünschte ich mir, 
durch die Welt zu reisen. Wenn 
ich unterm grossen Ahornbaum 
in Grossmutters Garten lag und 
der Wind in den Blättern rausch-
te, da machte ich die Augen zu 
und stellte mir vor: Jetzt bin ich 
unterwegs. Später habe ich das 
dann auch gemacht. Ich habe 
Spanisch studiert, lebte in Peru 
und in Spanien. Dort kam ich mit 
unterschiedlichen Menschen ins 
Gespräch und hörte ihren Ge-
schichten zu. Auch wenn ich jetzt 
wieder in der Schweiz bin, an und 
auf Geschichten von Menschen 
freue ich mich immer noch.

Nina 
 Soziokulturelle Animatorin FH
Mit dreizehn waren meine Freun-
dinnen das Allerwichtigste in 
meinem Leben. Wir trafen uns 
nach der Schule mindestens ein-
mal die Woche bei mir zu Hause, 
hörten laut Musik, tauschten Sor-
gen und Träume aus und mach-
ten zusammen Musik. Die Zu-
kunft interessierte uns wenig, die 
Gegenwart stand im Mittelpunkt. 
Wenn ich heute in meiner Arbeit 
mit Kindern oder Jugendlichen 
zu tun habe, bin ich neugierig zu 
hören, was die heutige Jugend 
beschäftigt, was ihre Sorgen und 
Träume sind und mit welchen In-
teressen sie durchs Leben geht.

Roger 
Sozialarbeiter FH

Mit dreizehn konnte ich kaum 
stillsitzen. Bewegung war mir 
sehr wichtig. Beim Klettern, Wan-
dern oder im Judo konnte ich 
mich austoben, was mich glück-
lich machte und wo ich zur Ruhe 
kam. Bewegung hat für mich 
heute immer noch einen hohen 
Stellenwert, besonders das Klet-
tern zusammen mit Freunden 
gibt mir sehr viel Energie für mei-
nen Alltag. 

Mehr Infos:  
www.jugendfachstelle.ch

Kinder- und Jugendarbeit Aaretal

Fotos: zVg



KOMPETENTER PLANEN

BESSER BAUEN

GEPFLEGTER GENIESSEN

E  D 
M  I  
S   PB. 

G   30. A 2020  

 
Wichtrach Bäckerei Bruderer 
 Bäckerei Jorns 
 Drogerie Riesen 
 Gärtnerei Bühler 
 Dorfchäsi Zenger 
 Dorfmetzg Rösch 
 Steiner Wichtrach Haustechnik AG 
 
 

Gerzensee Dorflade Marti 
 
 
 
 

Eicheweg 8    /    3114 Wichtrach     /   Tel.  031  782  15  01
Corinne Lehmann

 

...die beschti Ankezüpfe

Hier könnte Ihr Inserat 
stehen. Interessiert?

Sandra Dummermuth gibt Ihnen über 
die Konditionen gerne Auskunft.

Telefon 031 780 19 19
drachepost@wichtrach.ch 
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Die Therapeuten des Gesundheitszentrums
An der Bernstrasse 38 können Sie unsere Praxis (Treppenlift, rollstuhlgängig) bequem  
erreichen – Kundenparkplätze und Bushaltestelle finden Sie in unmittelbarer Nähe.

Ayurvedische  Ernährungsberatung – Cornelia Baer
Ernährung und die Kraft der Verdauung spielen für 
unser Wohlbefinden eine zentrale Rolle. Die ayurve
dische Ernährungsberatung ist ideal, um die Gesund-
heit zu erhalten und vorzusorgen. Sie kann bei folgen-
den Behandlungsfeldern wirken:
•• Verdauungsbeschwerden
•• Regulierung des Körpergewichts
•• Unverträglichkeiten und Allergien
•• Beschwerden infolge Übersäuerung
•• Wechseljahrbeschwerden, PMS und  

Menstruationsstörungen

•• Reduktion von Stress und Schlafstörungen
•• Verbesserung des Hautbildes
•• Entgiftung (Detox) und Entlastung des Körpers

In der ganzheitlichen Beratung zeige ich die idealen 
Lebensmittel und Kombinationen für Sie auf. Ihre in-
dividuellen Ziele und Bedürfnisse verfolgen wir mit 
regionalen Nahrungsmitteln, abgestimmt mit Kräu-
tern und Gewürzen, unterstützt mit spezifischen Heil-
pflanzen.

Telefon 078 791 75 68,
 

Podologin SPV, Medizinische Fusspflege – Natascha Bürki
Infolge Wohnortswechsels habe ich meine Praxis «für 
medizinische Fusspflege» nach Wichtrach verlegt.
•• Fusspflege/-massage und individuelle Beratung 
•• Behandlung von Risikopatienten (Diabetiker, 

Patienten  mit Durchblutungsstörung sowie auch 
gesunde Füsse zur Vorsorge)

•• Entfernung von Hühneraugen, Hornhaut,  
rissigen Fersen

•• Behandlung verdickter/eingewachsener Nägel
•• Entlastungverbände, Wundversorgung
•• Teilnagelprothetik (z.B. bei Nagelverlust)
•• Lackieren mit eigenem Lack (zur Vermeidung von 

Pilzübertragung) 

Ich freue mich, Sie in meiner Praxis zu empfangen. 
Telefon 062 961 47 37

Naturheiltherapeutin – Barbara Steck
Seit vielen Jahren bin ich als selbstständige Therapeu-
tin im Gesundheitsbereich tätig. Hier als Kosmetikerin 
und zertifiziert für Behandlungen mit ätherischen 
Ölen. Nur frische, natürliche Produkte wirken sanft 
und nachhaltig.
•• Kosmetik plus: Gesichtspflege/-massage, Wim-

pern- und Brauenfärben, einfaches Tages-Make-up
•• Maniküre und Handmassage an natürlichen 

Nägeln

•• Enthaaren mit schonendem Warmwachs
•• Information und Beratung zur Anwendung von 

ätherischen Ölen zur Unterstützung bei Krankhei-
ten, Schmerzen, Verspannungen, Müdigkeit, 
Entzündungen, chronischen Problemen

Ich freue mich, Ihnen Unterstützung und Wohlgefühl 
zu bieten. Termine nach Vereinbarung. 

Telefon 079 454 75 17, b.steck@kinesiologie-aare.ch

Dipl. Tierkinesiologin – Sarah Schlumpf
Die Grundlage meiner Arbeit bildet die Methode 
«Touch for Health» (Gesund durch Berühren) für Mensch 
und Tier. «Touch for Health» ist eine Synthese überlie-
ferter östlicher Heilkunst und moderner westlicher Me-
dizin und verbindet die Erkenntnisse der Chiropraktik, 
Akupressur, Ernährungswissenschaft und Kinesiologie. 
Ich durfte schon oft die Erfahrung machen, dass durch 
die Kinesiologie körperliche und seelische Probleme 

aufgespürt und erkannt wurden. Durch eine energeti-
sche Behandlung werden die Selbstheilungskräfte ak-
tiviert und die körperliche, geistige und seelische Ge-
sundheit wird aufrechterhalten. 
Ich freue mich, auch Sie und Ihr Tier mit meiner Arbeit 
auf Ihrem Weg zu unterstützen.
Telefon 078 660 58 49, 
www.mensch-tierkinesiologie.chFotos: tomtrachsel.ch
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Münsingen in Musikschule Aaretal geändert. Damit wurde zum 
Ausdruck gebracht, dass die Musikschule nicht nur eine Insti-
tution der Gemeinde Münsingen ist, sondern eine Bildungs
stätte für Musikerziehung, die von einem Grossteil der Gemein-
den im Aaretal mitgetragen wird. Im Jahr 2019 erfolgte die 
bisher letzte Umstrukturierung der Musikschule Aaretal in ei-
nen Förder- und Trägerverein. Die beteiligten Gemeinden 
schlossen sich zum Trägerverein Musikschule Aaretal zusam-
men.

Unterstützung durch Kanton, Gemeinden und Eltern
Im Artikel 9 des Musikschulgesetzes ist geregelt, wie die Musik-
schulen unterstützt werden. Der Kanton und die Gemeinden 
unterstützen die anerkannten Musikschulen mit Beiträgen an 
Unterrichtseinheiten, die besucht werden durch zugelassene 
Musikschülerinnen und Musikschüler ab Eintritt in den Kinder-
garten bis zum vollendeten 20. Altersjahr bzw. bis zum  
vollendeten 25. Altersjahr, wenn sie sich noch in Ausbildung 
befinden. Beiträge an die Musikschule Aaretal:
2017: CHF 112‘000.–/2018: CHF 93‘000.–/2019: CHF 97‘000.–

Die Eltern der Schülerinnen und Schüler leisten ebenfalls einen 
namhaften Beitrag an den Unterricht ihres Kindes. Die Kosten 
werden je zu einem Drittel unter Kanton, Gemeinden und El-
tern aufgeteilt.

Vorbereitung auf ein Musikstudium
Aus der Gemeinde Wichtrach besuchen durchschnittlich 
70  Schülerinnen und Schüler den Unterricht der Musikschule 
Aaretal. Dabei werden verschiedenste Instrumente wie Saxo-
fon, Oboe, Harfe, Bambusflöte, Cembalo und vieles mehr un-
terrichtet. 
Der Unterricht in der Musikschule Aaretal kann der Grundstein 
für den Besuch eines PreCollege zur Vorbereitung auf ein spä-
teres Musikstudium an einer Hochschule sein.

Musig läbe! 
Die Musikschule Aaretal feiert ihr 40-jähriges Bestehen. Verteilt 
über das ganze Jahr finden verschiedene Jubiläumsveranstal-
tungen statt. 
Die Musikschule Aaretal wurde 1980 in Münsingen gegründet. 
Sie ist Mitglied des Verbands Bernischer Musikschulen und 
wird somit mit Beiträgen von Gemeinden und Kanton unter-
stützt. Die Gemeinden Gerzensee, Häutligen, Heimberg, Ja-
berg, Kiesen, Kirchdorf, Münsingen, Oppligen, Rubigen und 
Wichtrach bilden die Trägerschaft der Musikschule.

Mit viel Herzblut 
Unter dem Motto «Wir machen Musik! Musik ist eine Sprache, 
die alle Menschen verstehen. Musik weckt Gefühle, erweitert 
Horizonte und verbindet Menschen»  unterrichtet die Musik-
schule Aaretal seit nunmehr vier Jahrzehnten Musikinteressier-
te aus der Region.
2019 wurde die Musikschule Aaretal mit dem Qualitätsma-
nagementsystem «quarte Open Label» zertifiziert. Aktuell un-
terrichten 43 Lehrpersonen gegen 600 Schülerinnen und Schü-
ler. Unterrichtet wird in Münsingen, Heimberg, Rubigen und 
Wichtrach in insgesamt 35 Unterrichtsräumen.

Die Musikschule in der Gemeinde Wichtrach
Die Gemeinde Wichtrach (damals noch Ober- und Niederwich-
trach) schloss im Jahr 1998 gleichzeitig mit den Gemeinden 
Rubigen und Heimberg mit der Musikschule Münsingen einen 
Leistungsvertrag ab. Im Jahr 2008 wurde der Name Musikschule 

Musikschuljubiläum

40 Jahre Musikschule Aaretal

Feiern Sie mit uns – 40 Jahre Musikschule Aaretal

Das ganze Jahr finden Jubiläumsveranstaltungen statt. 
Hier zum Flyer mit Jubiläumskonzerten und -angeboten

Das Fidula Orchester probt.

Fotos: zVg
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Interview  
Mit Mike Lüthi aus Wichtrach,
Jahrgang 2002, Musikschüler 
seit 2008.

Welchen Unterricht 
besuchst du in der Musik-
schule Aaretal und warum?
Ich singe und spiele Gitarre. 
Der Gesangsunterricht hat 
mir geholfen, meine Qualitä-
ten zu verbessern und das 
Singen nicht nur intuitiv sondern auf professionelle Weise zu lernen. Die Gitar-
re stellt für mich das ideale Begleitinstrument zum Gesang dar, da sie leicht zu 
transportieren ist und mir eine breite Variation an Klängen bietet.

Hast du dich schon immer für Musik interessiert? 
Ja! Seitdem ich denken kann, höre und mache ich Musik. Diese Faszination hält 
bis heute an, was mich auch dazu bewogen hat, Musik als Schwerpunktfach im 
Gymnasium zu wählen.

Wie alt warst du bei der ersten Unterrichtsstunde?
Ich war damals sechs Jahre alt und somit im zweiten Kindergartenjahr.

Wie hast du den Unterricht in der Musikschule Aaretal erlebt?
Eine Unterrichtsstunde sollte immer abwechslungsreich gestaltet werden, was 
meinen Lehrkräften sehr gut gelungen ist. Ein Teil der Stunde wird meistens von 
der unterrichtenden Person vorgegeben und beinhaltet zum Beispiel musik-
theoretische Grundlagen. Zu Beginn sind dies Sachen wie das Lesen von Noten 
oder rhythmischen Strukturen. Aber auch technische Grundlagen auf dem Ins-
trument werden in diesem theoretischen Teil gelehrt. Im zweiten Teil kommt 
jeder Schüler garantiert bereits in der ersten Unterrichtsstunde dazu, etwas auf 
dem Instrument zu spielen, denn die Praxis steht bei der Musikschule Aaretal 
klar im Vordergrund. Die Auswahl der Stücke, die im Unterricht gespielt oder 
auch gesungen werden, treffen die Schüler zusammen mit der Lehrperson. Aus 
meiner Erfahrung kann ich sagen, dass die Lehrkräfte für Vorschläge aller Art 
offen sind und die Schüler individuell fordern wie auch fördern.

Wieviel Stunden muss ein guter Musikschüler zuhause investieren, 
damit ein Fortschritt erzielt werden kann?
Ich denke, die Dauer der Übungseinheit alleine sagt nichts über den Erfolg aus. 
Wichtiger ist eine Kontinuität, also dass man das Instrument jeden Tag in die 
Finger nimmt, unabhängig davon, wie lange. Nur so kann die gewünschte Rou-
tine und somit auch ein Fortschritt erzielt werden.

Wie viele Mitglieder hat deine Band namens «The Bluestooth» und in 
welcher Musiksparte seid ihr zuhause?
Wie es der Name «Bluestooth» bereits deutlich macht, spielen wir vor allem 
Blues aber auch Soul, Funk und Jazz (www.bluestooth.jimdofree.com).

Wie sieht die musikalische Zukunft von Mike Lüthi aus?
Ich werde auf jeden Fall weiterhin den Gesangsunterricht bei Rezia Peer an der 
Musikschule Aaretal besuchen. Mit meiner Band will ich wie bis anhin fortfahren 
und wir werden sehen, wohin uns der Weg führt. Aber eines bleibt klar: «Musik 
wird für immer ein sehr wichtiger Teil in meinen Leben sein!»
�
� Text und Interview: Barbara Sewer

Einladung zum Schnuppertag
2. Mai 2020,  
Schulzentrum Rebacker Münsingen
Eltern und Kinder können sich über  
die Musikschule und Instrumente 
informieren.� www.ms-aaretal.ch

Angebote Musikschule Aaretal

Musikalische Früherziehung
Gruppenangebote
•• 	Eltern-Kind-Singen (ab 1.5 Jahren)
•• 	Musik & Bewegung (ab 3.5 Jahren)
•• 	Bambusflöte (ab 5 Jahren)
•• 	«Da Capo»: Musik & Bewegung und 

Bambusflöte kombiniert (ab 5 Jahren)
•• 	«Takamala»: Erster Kontakt mit  

Streichinstrumenten (ab 5 Jahren)

Kinderchor
Das Mitsingen in einem Kinderchor macht 
vielen Kindern grossen Spass.

Einzelunterricht
Der Einzelunterricht auf dem Instrument fin-
det in der Regel wöchentlich statt und dauert 
40 Minuten. Dies erlaubt es der Lehrperson, 
gezielt auf die Musikschülerin und den Musik-
schüler einzugehen. Nach Absprache werden 
auch andere Unterrichtsformen angeboten.

Zwei Celli im Unterricht.

Der Elektrobass wird gestimmt.

Hier zur Website mit  
Infos und Konzertdaten  
zu «The Bluestooth»



Hier bin ich zu Hause. 
Hier will ich bleiben. 
Immer für Sie im Einsatz.

www.spitex-aareguerbetal.ch

Tel. 031 722 88 88

Die SPITEX AareGürbetal macht´s möglich.
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Daniel Bürki Geschäftsinhaber Finma nr. 17863/17845

Mobile: 079 653 55 81
daniel.buerki@horizont-makler.ch 
www.horizont-makler.ch

Daniel Bürki Beratungen GmbH - Postfach 235 - 3114 Wichtrach

....man sagt, dass wir eines der schönsten Stadionrestaurants sind....

Sägebachweg 30   3114 Wichtrach
Tel. 031 782 00 55      www.a6-restaurant.chRestaurant A6
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Zimmerei | Schreinerei | Innenausbau | Küchen

Brückenweg 3, 3114 Wichtrach

Tel. 031 781 00 44, Fax 031 781 26 39

vom Hausbau

bis zur Küche

alles a
us eig

ener 

Fabrikation

www.brenzikofer-holzbauag.ch
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Macht mit beim Kleider Flohmi in Wichtrach 
Am ersten Samstag nach den Frühlingsferien, am 25. April 2020 
organisiert der Elternverein Wichtrach seinen ersten Kleider 
Flohmi in Wichtrach.
Ob ihr eure gebrauchten Erwachsenen- und/oder Kinderklei-
der, Schuhe und Accessoires verkaufen möchtet, oder euch mit 
neuer Secondhand-Mode eindecken wollt – am diesem Sams-
tag habt ihr die Gelegenheit dazu. 
Interessierte VerkäuferInnen können sich bis am Freitag, 3. Ap-
ril auf unserer Homepage www.elternverein-wichtrach.ch an-
melden. Dort findet ihr auch die Teilnahmebedingungen und 
Kontaktangaben. 

Kommt von 12.00 bis 16.00 Uhr in die Mehrzweckhalle am 
Bach und macht mit!

Aufruf
Damit auch viele Käuferinnen und Käufer den Flohmi besu-
chen kommen, macht bitte ganz viel Werbung. Z. B. kann via 
sozialer Netzwerke (Facebook, Instagram) gerne geteilt wer-
den. Einen Flyer in digitaler Form  könnt ihr auf unserer Home-
page runterladen. Denn von vielen Besuchern profitieren alle!

Rückblick
Märchenzeit mit Sonja Sollberger
Zahlreiche angemeldete Kinder mit ihren El-
tern oder Großeltern trafen sich am Freitag 
24. Januar 2020 am Nachmittag zur «Mär-
chenzeit» im Kirchgemeindehaus. Alle Anwe-
senden waren gespannt auf den Biembach-
zwerg und die Erzählerin. Die Kinder machten 
es sich auf Decken und Kissen bequem und 
Sonja Sollberger zündete die Märchenkerze 
an, streute Glitzerstaub drüber und kündete 
klanglich das erste Märchen an. Sie erzählte 
uns Märchen wie «Der Fischerjunge und die 
Zauberschere» oder «Die sieben Raben». Ge-
spannt lauschten Kinder und Erwachsene der 

ruhigen und sanften Stimme der Märchen-
frau. Während den Erzählungen gab es immer 
wieder sanfte Klangschalentöne, was uns in 
eine andere Welt abtauchen liess. Auch der 
schön vorbereitete Märli-Tisch mit vielen 
Schätzen aus der Märchenwelt und die kleine 
Überraschung für die Kinder machten das Zu-
hören zu einem Erlebnis für alle Sinne. Zum 
Abschluss durften sich die Kinder beim Zvie-
ri-Buffet mit Sirup, Äpfeln und selbstgemach-
tem Rüeblicake bedienen. 

Seife giessen und Badesalz abfüllen
Im Stöckli der Kirchgemeinde Wichtrach tra-
fen wir uns zum Seifegiessen und Badesalz-

abfüllen. Die verschiedenen Düfte der Bade-
salze erfüllten den Raum mit einem angeneh-
men Geruch und mit Papierkleber wurden die 
Gläser verziert. Das Highlight war natürlich 
die Seifenproduktion. Es war schön zu beob-
achten, wie die Kinder ganz ruhig den Seifen-
block zerkleinerten, die Würfelchen im Was-
serbad schmelzten und mit Farbe und 
Geschmack anreicherten. Die Seife konnte 
noch mit Glitzer, kleinen Blümchen oder di-
versen Verzierungen verschönert werden. Wir 
hatten einen richtig schönen und gemütli-
chen Nachmittag. Vielen Dank euch Kindern 
und unserer Kursleiterin Rahel Niederhäuser. 

Elternverein Wichtrach

Elternverein Wichtrach

Kleider Flohmi im April und Rückblick

Kleider Flohmi 
25. April 2020, 12.00–16.00 Uhr  
Mehrzweckhalle am Bach 
www.elternverein-wichtrach.ch

Diverse Badesalz-Versionen sind entstanden.

zVg

Gespannt wird zugehört.

zVg

Die Seifen werden gegossen.

zVg

adobestock.com

Kinder

Familie

Folge Sie uns auf



Seit über 100 Jahren!
Farbige Krautstiele, Artischocken, Koreander,
Thai Basilikum, Cassis Salbei, Salanova, Anden-
beeren, Datteltomaten, Hängeerdbeeren. Die
schärfsten Peperoni der Welt... Starten Sie das
Gartenjahr mit der «etwas anderen Gärtnerei».

Wir sind für Sie da!

Peter Bühler
3114 Wichtrach
Telefon 031 781 04 91

Heute schon 

 LANDI   
erlebt?
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Angebote und Adressen

Koordinator der «SeniorInnen Wichtrach»,  
Hansruedi Blatti, Oberdorfstr. 2, 

Tel.  079 218 95 44, hrblatti@bluewin.ch

Melden Sie sich bei der jeweiligen Kontaktadresse. 

Astronomie

Martin Mutti, Tel. 031 781 33 60, 
mutti_m@bluewin.ch  

Programm auf Anfrage

Jassen

Ernst Baumann, Tel. 031 781 04 36, 
visillo@bluewin.ch  

Jeden 1. Mittwoch im Monat  
13.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Kulturelle Anlässe, Besichtigungen

 Bernhard Streisguth, Tel. 031 781 20 18, 
bernhard.streisguth@bluewin.ch 

Jeden 4. Donnerstag im 
Jan./März/Mai/Aug./Okt./Nov.

Lismerhöck

 Meieli Siegenthaler, Tel. 031 781 19 20 
m.anemone@gmx.ch 

Jeden 2. Dienstag im Monat  
14.00 –17.00 Uhr, Gasthof Löwen

Pétanque-Spiel

H.-P. Morgenthaler, Tel. 031 302 42 30, 
hamamo@hispeed.ch 

 Jeden Mittwoch (Apr.–Sept.), 18.00 Uhr, 
Schulhaus Stadelfeld

Radwandern

Martin Mutti, Tel. 031 781 33 60, 
mutti_m@bluewin.ch 

Durchführung nur bei schönem Wetter 
(Interessenten werden kurzfristig  

aufgeboten)

Seniorenturnen

Peter Lüthi, Tel. 031 781 00 38, 
luethi.ott@bluewin.ch 

Jeden Montag 
17.15 –18.15 Uhr, Turnhalle Stadelfeld 

Seniorinnenturnen

Christine Aeschbacher, Tel. 079 217 87 16   
caeschbacher71@gmail.com 

Jeden Montag  
14.30 –15.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Wandern

Fritz Schmidt, Tel. 031 781 11 31, 
schmidt.fritz@bluewin.ch 

Jeden 1. Dienstag im Monat ist Wandertag

Zäme singe

Susanna Jungen, Tel. 031 781 01 36, 
su.ju@bluewin.ch 

Jeden 1. Samstag im Monat (ohne Jul./Aug.) 
10–11 Uhr, Kirchgemeindehaus

Die Senioren-Webseite finden Sie unter: www.wichtrach.ch 
Auf der Frontseite (rechts) das Icon «Senioren-Aktivitäten» drücken.   �     

Führung Berner Rathaus

Politische Mitbestimmung im Wandel
Wer im Rathaus das Sagen hat und warum 
die Bären aus Bern verschwinden. Wie Hei-
rat Politik macht und wieso an Ostern die 
ganze Stadt aus dem Häuschen ist. Wer in 
Kriegszeiten das Rathaus umbaut und wo 
die Macht nach Holz riecht.
Wir führen Sie auf einem Rundgang um 
und im Rathaus durch die bewegte Berner 
Geschichte. Im Zentrum steht die politi-
sche Mitbestimmung, wie sie sich im Ver-
laufe der Jahrhunderte verändert hat – und 
wieso sie auch in Zukunft ein aktuelles The-
ma bleiben wird.
An der Führung gibt es architektonische 
Details zum Rathaus, dem Münsterchor, 
der vorangehend als Rathaus verwendet 

wurde, und zum Patrizierstadtpalast Erla-
cherhof zu erfahren. Vier Frauenfiguren 
führen durch die Geschichte der Mitbe-
stimmung. Da erzählt eine mittelalterliche 
Magd vom Neubürgereid, der nach der 
Pest mehr Einwohner in die Stadt locken 
soll. Eine sogenannte «16er Prinzessin», also 
eine Patriziertochter, deren Vater Grossrat 
mit Nominationsrecht ist, erläutert, wie 
ihre Stellung die politische «Carrière» ihres 
zukünftigen Gattens beflügeln kann. Den-
noch wird erst 1831 das allgemeine Wahl-
recht eingeführt – durch den Kanton. Aus-
geschlossen davon sind Frauen, Juden und 
besitzlose Bürger.

Am Donnerstag, 2. April 2020 um 14 Uhr 
findet eine Gruppenführung für Wich-
tracher Seniorinnen und Senioren statt. 
Kosten: Fr. 20.– pro Person, zuzüglich Billett 
Wichtrach-Bern individuell.

Anmeldung
Bis 29. März 2020 an Rosette Buri,  
Telefon 031 781 16 79, 
E-Mail: rosette.buri@bluewin.ch
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die An-
meldung wird bestätigt.
� Hansruedi Blatti

Neuer Leiter Seniorenaktivität Pétanque
Im Januar 2020 hat Hans-Peter Morgentha-
ler die Leitung der Gruppe Pétanque von 
Hansueli Tschanz übernommen. Er ist so-
mit Ansprechpartner und Auskunftsperson 
für alle Aktivitäten im Zusammenhang mit 
dem Pétanquespiel. 
Im Namen der Seniorenaktivitäten Wich-
trach danken wir Hansueli Tschanz für die 
Leitung in den letzten Jahren. Er war mass-
geblich daran beteiligt, dass das Pétanque-
spiel als neue Aktivität in kurzer Zeit zu  
einem festen Bestandteil der Seniorenakti-
vitäten Wichtrach wurde.
In der letzten Ausgabe der Drachepost 
konnten wir informieren, dass Peter Hof-

mann und sein Team aus der ehemaligen 
Kugelstossanlage einen perfekten Pé-
tanqueplatz hergerichtet haben. Vermut-
lich der schönste Platz im Kanton Bern.
Im Rahmen einer kleinen Feier wurde  
der Platz am 4. Dezember 2019 den Pé-
tanquespielern «offiziell» zur Benutzung 
übergeben.
� Hans-Peter Morgenthaler

Ausflüge und Treffen

Wichtracher Senioren

zVg

Berner Geschichten im Rathaus.

Mehr im Video  
von Hans-Peter  
Morgenthaler.

ABGESAGT!
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Individuelles Wohnen in der Gemeinschaft 
Die Alterssitz Neuhaus Aaretal AG gehört den Gemeinden Münsingen, 
Wichtrach, Gerzensee und Kirchdorf. Sie hat den Auftrag, für Menschen mit  
Bedarf an Begleitung und Betreuung in der Region und im gewohnten  
sozialen Umfeld ein vielfältiges Angebot bereitzustellen. 

Mit den Projekten «Dependance» und «Passage» sollen für die 
unterschiedlichen Ansprüche älterer Menschen passende 
Wohn- und Betreuungsformen entstehen.

Weg vom Angebot der Institution – hin zum  
Bedarf der Bewohnerinnen und Bewohner
Der Care-Markt der Schweiz ist im Wandel. Insbesondere der 
Bereich der Langzeitpflege wird sich vor dem massiven Anstieg 
der Hochbetagten in den nächsten Dekaden verändern. 
Die Alterssitz Neuhaus Aaretal AG will diesen Herausforderun-
gen mit neuen und innovativen Angeboten begegnen. Die 
Verwirklichung erfolgt durch die Realisierung des Projektes 
«Dependance» mit multifunktionalen Einheiten am Standort 
Neuhaus und der Weiterentwicklung des Projektes «Passage» 
am Dorfplatz in Wichtrach.
Mit dem Konzept « Wohnen in der Dependance» wird Betagten 
ermöglicht, ihre Wünsche, Vorstellungen und Präferenzen mit 
ihrem Pflegebedarf in Einklang zu bringen und zu gestalten, 
auch unter Berücksichtigung ihrer finanziellen Möglichkeiten.

Um dem Paradigmenwechsel gerecht zu werden, «vom An-
gebot der Institution weg und hin zum Bedarf der Kundinnen 
und Kunden», gekennzeichnet von Individualität, Eigenstän-
digkeit und Einkauf der Notwendigkeiten, realisiert die ANA 
AG einen Neubau mit einer differenzierten Infrastruktur inkl. 
Dienstleistungen. Damit soll eine Lücke geschlossen werden 
zwischen dem selbständigen Wohnen in der Balance, dem Ta-
gestreff und den Leistungen im Pflegehaus. 

Wohnen in der Dependance mit herrlichem Ausblick. 

Fotos: zVg
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Das neue Angebot lebt in erster Linie von der Bereitschaft zum 
sozialen Kontakt, von der Auseinandersetzung mit sich und mit 
andern, der Bereitschaft zur Nachbarschaftshilfe, nebst der Un-
terstützung und Begleitung durch Fachpersonal nach Bedarf. 
Im «Wohnen in der Dependance» wird Betagten ermöglicht, ihre 
Präferenzen im Einklang mit ihrer Pflegebedürftigkeit und unter 
Berücksichtigung ihrer finanziellen Mittel zu gestalten.
Die Vorteile des Modells liegen dabei auf der Hand. Der Mehr-
wert wird in erster Linie im sozialen Bereich geortet. Isolation 

ist eines der häufigsten Probleme in den späteren Lebensjah-
ren. Hier kann das Zusammenleben eine Verbesserung mit sich 
bringen. Ein weiterer Vorteil ist in der gegenseitigen Unter-
stützung zu sehen. Gemeinsam stehen mehr Ressourcen zur 
Verfügung und so können Einschränkungen kompensiert wer-
den. Als Letztes ist das verstärkte Sicherheitsgefühl als wichti-
ger Vorteil anzufügen. 

Die Infrastruktur – flexibel nutzbar
«Wohnen in der Dependance – individuelles Wohnen in der 
Gemeinschaft» bedeutet Wohnen in Studiowohnungen, mit 
Räumen zur gemeinsamen Nutzung. Das Konzept schafft einer-
seits die Möglichkeit, Gemeinsamkeit zu leben, ermöglicht aber 
andererseits auch den Rückzug in den eigenen Wohnbereich. 
Gemeinsame Aktivitäten werden ermöglicht, miteinander ent-

wickelt und gefördert. Die Bewohnenden der Dependance ent-
scheiden sich für diese Wohnform, weil sie den Kontakt und die 
Gemeinschaft schätzen und mitgestalten wollen. 
Jedes Studio verfügt über einen eigenen Sanitärraum mit Du-
sche und eine Kochnische. Räumlichkeiten zur gemeinsamen 
Benutzung sind der Wohnraum, der Balkon sowie der Gemein-
schaftsraum mit Küche und Ateliers. Die Einbindung ins Not-
rufkonzept des Alterssitzes ist gewährleistet, damit bei Bedarf 
und im Notfall das Fachpersonal des Pflegehauses gerufen 
werden kann.

Die Dienstleistungen – individuell gestaltbar
Es wird unterschieden zwischen Grundleistungen, welche im 
Mietvertrag für das Studio integriert sind, und Zusatzleistun-
gen, welche individuell bezogen werden können. 
Zu den Grundleistungen gehören etwa eine regelmässige Rei-
nigung der gemeinsam genutzten Räume, die Hauswartung, 
die Einbindung ins Notrufkonzept und die Teilnahme an aus-
gewählten Aktivitäten der ANA AG. � > Weiter lesen

Das Konzept – individuelles Wohnen  
in der Gemeinschaft
Der Fokus des Konzepts liegt auf einem Wohnmodell mit Raum 
für Individualität, Gelegenheit zum Rückzug und Möglichkeit 
zur Gemeinschaft: Eine gemischte Gruppe älterer Menschen 
wohnt autonom in der gleichen Einheit, in Studios mit Nass-
zelle und Kochnische, organisiert und strukturiert sich selbst 
und bezieht ambulante Dienstleistungen nach Wunsch. 

Überblick von oben.

Grundriss Studio

«Wir ermöglichen Betagten 
 ihre Wünsche und Vorstellungen  

mit ihrem Pflegebedarf in  
Einklang zu bringen.» 

 Alterssitz Neuhaus Aaretal
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Zusätzlich können die Angebote der externen Dienstleister im 
Neuhaus, wie Coiffeur, Physiotherapie oder Pedicure, sowie die 
Dienstleistungen der Hotellerie individuell bestellt werden. Für 
Pflegeleistungen steht der hausinterne Spitexdienst oder wäh-
rend der Nacht das Pflegepersonal des Pflegehauses bei Bedarf 
zur Verfügung.

Der Zeitplan für den Neubau 
Den Baustart haben wir auf Anfang Juni 2020 festgelegt. Wenn 
alles wie geplant verläuft, sollten die Studios im Spätsommer/
Herbst 2021 bezugsbereit sein.

An wen richtet sich das neue Angebot?
Individuelles Wohnen in der Gemeinschaft der Dependance ist 
vor allem geeignet für Menschen
•• 	welche das besondere Wohnen in Gemeinschaft schätzen 

und mitgestalten können und wollen und bei Bedarf 
wesentliche Dienstleistungen respektive Unterstützung in 
unmittelbarer Nähe vorfinden.

•• 	mit der Bereitschaft und den Fähigkeiten zur sozialen 
Interaktion. 

Das bedeutet
•• Kooperationsbereitschaft, Toleranz, Respekt und Achtung 

dem Andersdenkenden gegenüber, tolerant im Umgang 
mit Beschwerden des Alters respektive des Älterwerdens, 
Fähigkeit zur Selbstreflexion, Bereitschaft zur Rücksichtnah-
me und zur gegenseitigen Hilfestellung und Unterstützung

•• 	die punktuelle Unterstützung im Alltag (primär Begleitung, 
weniger Betreuung und Pflege).

•• Der Bedarf an Pflege übersteigt in der Regel nicht die 
Stufe 3 (Einschätzung nach Bedarfssystem BESA). Nimmt 
der Bedarf zu, wird im gemeinsamen Gespräch mit allen 
Beteiligten nach tragbaren Lösungen gesucht. 

•• Wichtig sind Neugier, Freude, Risikobereitschaft, Ehrlichkeit

Hansruedi Blatti, Präsident Verwaltungsrat
Marie-Louise Jordi, Geschäftsleiterin

Fühlen Sie sich angesprochen?
Wenn Sie am individuellen Wohnen in der Gemeinschaft 
interessiert sind, zusätzliche Informationen möchten 
oder sich bereits heute einen Platz in der «Dependance» 
Neuhaus reservieren möchten, dann zögern Sie nicht.  

Die Verantwortlichen der ANA AG freuen  
sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Telefon 031 720 70 20,  
E-Mail: marie-louise.jordi@ana-ag.ch 

Projekt «Passage» am Dorfplatz Wichtrach
Die ANA AG hat mit der Entwicklung des Projekts «Passage» am Dorfplatz 
Wichtrach begonnen. In der Juniausgabe der Drachepost wird darüber 
ausführlicher berichtet.
Mehr Infos unter: www.ana-ag.ch
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MÄRZ                Unterhaltungsabend des Turnvereins wegen Corona-Virus verschoben. Die neuen Daten:

Donnerstag	 27. August	 Turnverein	  Unterhaltungsabend	 Mehrzweckhalle� Wichtrach 
bis Sonntag	 30. August	

APRIL 			 
Mittwoch	 1. April	 Arbeitsgruppe Jassen	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Mittwoch	 1. April 	 FamiliePlus Elternverein Wichtrach	 (Oster-) Fensterbilder kreieren und verzieren	 Jugendraum	 Wichtrach

Freitag	 3. April	 Kinder- und Jugendfachstelle Aaretal	 Namitreff 5.–9. Klasse	 ZS-Anlage Stadelfeld	 Wichtrach

Samstag	 4. April	 Arbeitsgruppe Zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 4. April	 Primar- und Sekstufe 1	 Frühlingsferien	�  Wichtrach 
bis Sonntag	 19. April	

Samstag	 4. April	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 ZS-Anlage Stadelfeld	 Wichtrach

Samstag	 4. April	 Kulturverein Sagibach	 Barfestival	 Eishalle	 Wichtrach

Samstag	 4. April	 Tennisgemeinschaft Wichtrach	 Kyds-Nachmittag	 Tennisanlage� Wichtrach

Sonntag	 5. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 Palmsonntagsgottesdienst mit der Trachtengruppe Kiesen-Wichtrach	 Kirche	 Wichtrach

Montag	 6. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 KiK-Ferientage 	 Kirche, Kirchgemeindehaus, Stöckli	 Wichtrach 
bis Mittwoch	 8. April 				  

Dienstag	 7. April	 Arbeitsgruppe Wandern	 Wanderung Langnau – Ramsei		   -

Donnerstag	 9. April	 Kulturverein Sagibach	 Barfestival	 Eishalle	 Wichtrach

Freitag	 10. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl und dem Kirchenchor	 Kirche	 Wichtrach

Samstag	 11. April	 Kulturverein Sagibach	 Barfestival	 Eishalle	 Wichtrach

Sonntag	 12. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 Ostergottesdienst mit Abendmahl	 Kirche	 Wichtrach

Sonntag	 12. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 Oster-Morgenfeier mit Osterfeuer	 Kirche	 Wichtrach

Mittwoch	 15. April	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Freitag	 17. April	 Gewerbeverein Aaretal	 Aaretaler Gewerbeausstellung	 Schlossmatt-Schulhaus	 Münsingen 
bis Sonntag	 19. April	

Samstag	 18. April	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaftsheimspiel NLA	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Samstag	 18. April	 Kulturverein Sagibach	 Barfestival	 Eishalle	 Wichtrach

Sonntag	 19. April	 Katholische Kirche	 Erstkommunion-Gottesdienst	 Kirche	 Münsingen

Mittwoch 	 22. April	 Humorvoller	 Aaretaler Lach-und Humortraining	 Chappeli neben  ref. Kirche	 Münsingen

Mittwoch	 22. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 Begegnungsnachmittag	 Turnhalle	 Kiesen

Freitag	 24. April 	 FamiliePlus Elternverein Wichtrach	 Treffpunkt Wald	 Eichelspitz	 Wichtrach

Samstag	 25. April 	 FamiliePlus Elternverein Wichtrach	 Kleider Flohmi	 Mehrzweckhalle am Bach	 Wichtrach

Samstag	 25. April	 Reformierte Kirchgemeinde	 Fiire mit de Chliine	 Kirche	 Wichtrach

Sonntag	 26. April	 Katholische Kirche	 Pfarreiwallfahrt	�  Amsoldingen

Montag	 27. April	 Samariterverein Wichtrach	 Blutspenden	 MZH am Bach	 Wichtrach

MAI			 
Freitag	 1. Mai	 Musikgesellschaft Wichtrach	 Frühlingskonzert	 MZH am Bach	 Wichtrach 
Samstag	 2. Mai	

Samstag	 2. Mai	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 ZS-Anlage Stadelfeld	 Wichtrach

Samstag	 2. Mai	 Tennisgemeinschaft Wichtrach	 Beginn Interclubmeisterschaft	 Tennisanlage Lerchenweg	 Wichtrach 
Sonntag	 3. Mai	

Samstag	 2. Mai	 Arbeitsgruppe Zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 2. Mai	 Samariterverein Wichtrach	 BLS-AED - SRC Komplett	 Mehrzweckgebäude Kirchstrasse	 Wichtrach

Sonntag	 3. Mai	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaftsheimspiel NLA	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Dienstag	 5. Mai	 Arbeitsgruppe Wandern	 Wanderung Freiburg – Hauterive – Villars-sur-Glâne		   -

Mittwoch	 6. Mai	 Arbeitsgruppe Jassen	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 9. Mai	 Genossenschaft Sportanlage Sagibach	Calimeros Schlagerfest	 Eishalle	 Wichtrach

Sonntag	 10. Mai	 Schützen Wichtrach	 Graniumzwirbelet	 MZH am Bach	 Wichtrach

Montag	 11. Mai	 Primarstufe	 Projektwoche der Primarstufe Wichtrach mit Circus Luna	 Schulanlage Stadelfeld	 Wichtrach 
bis Samstag	 16. Mai	

Montag	 11. Mai	 Katholische Kirche	 Kirchgemeindeversammlung	 Pfarreizentrum	 Münsingen

Agenda 
Vereins- und Behördenanlässe 2020

Weitere Temine auf der nächsten Seite.

	  	 ORGANISATOR	 ANLASS	 LOKALITÄT� ORT



     

MAI 
Mittwoch	 13. Mai	 Frauenverein Wichtrach	 Frouezmorge	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Mittwoch	 13. Mai 	 Humorvoller	 Aaretaler Lach-und Humortraining	 Chappeli neben  ref. Kirche	 Münsingen

Freitag	 15. Mai	 FOCUS Wichtrach	 siJamais - Inkognito	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 16. Mai	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 ZS-Anlage Stadelfeld	 Wichtrach

Sonntag	 17. Mai	 Gemeinde Wichtrach	 Eidg. und Kant. Abstimmung	�  Wichtrach

Freitag	 26. Juni 	 FamiliePlus Elternverein Wichtrach	 Treffpunkt Wald	 Eichelspitz	 Wichtrach

Sonntag	 17. Mai	 Reformierte Kirchgemeinde	 Konfirmationsgottesdienst	 Kirche	 Wichtrach

Mittwoch	 20. Mai	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Donnerstag	 21. Mai	 Primarstufe	 Auffahrt und Pfingstferien	�  Wichtrach 
bis Montag	 1. Juni	

Donnerstag	 21. Mai	 Reformierte Kirchgemeinde	 Konfirmationsgottesdienst	 Kirche	 Wichtrach

Donnerstag	 21. Mai	 Turnverein Wichtrach	 Turnfahrt� Region Münsingen

Sonntag	 24. Mai	 Reformierte Kirchgemeinde	 Konfirmationsgottesdienst	 Kirche	 Wichtrach

Sonntag	 24. Mai	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaftsheimspiel NLA	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Samstag	 30. Mai	 Hurry Dogs	 Agility Meeting, Hundesport 	 Sportzentrum Sagibach� Wichtrach

Sonntag	 31. Mai	 Hurry Dogs	 Agility Meeting, Hundesport	 Sportzentrum Sagibach	 Wichtrach

Sonntag	 31. Mai	 Reformierte Kirchgemeinde	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl	 Kirche	 Wichtrach

JUNI			 
Dienstag	 2. Juni	 Circus Harlekin	 Circus Harlekin	 Eishalle	 Wichtrach

Dienstag	 2. Juni	 Arbeitsgruppe Wandern	 Wanderung Frutigen – Hostalde – Frutigen		   -

Mittwoch	 3. Juni	 Arbeitsgruppe Jassen	 Jassen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Mittwoch	 3. Juni	 EDU Wichtrach	 Parteiversammlung	 Thalgutstrasse 11	 Wichtrach

Freitag	 5. Juni	 Schützen Wichtrach	 Feldschiessen	 Schützenhaus	 Kiesen 
Samstag	 6. Juni	

Samstag	 6. Juni	 Arbeitsgruppe Zäme singe	 offenes Singen	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Samstag	 6. Juni	 Frauenverein Wichtrach	 Brockenstube	 ZS-Anlage Stadelfeld	 Wichtrach

Dienstag	 9. Juni	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenreise ab 70 Jahren� noch nicht bekannt

Donnerstag	 11. Juni	 Gemeinde Wichtrach	 Gemeindeversammlung	 MZH am Bach	 Wichtrach

Freitag	 12. Juni	 Turnverein Wichtrach	 Mittelländischer Jugendturntag	�  Kirchlindach 
Samstag	 13. Juni	

Sonntag	 14. Juni	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaftsheimspiel NLA	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Mittwoch	 17. Juni	 Frauenverein Wichtrach	 Seniorenzmittag	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Freitag	 19. Juni	 Turnverein Wichtrach	 Mittelländisches Turnfest	�  Kirchlindach 
bis Sonntag	 21. Juni	

Samstag	 20. Juni	 Sekstufe 1 Wichtrach	 Musical «es geit o angers»	 Sagibachhalle	 Wichtrach

Sonntag	 21. Juni	 Sekstufe 1 Wichtrach	 Musical «es geit o angers»	 Sagibachhalle	 Wichtrach

Sonntag	 21. Juni	 Reformierte Kirchgemeinde	 Gottesdienst mit dem Kirchenchor	 Kirche	 Wichtrach

Sonntag	 21. Juni	 Musikschule Aaretal	 Sound Mobil	 Platz beim Hobby Shop Ritter	 Wichtrach

Montag	 22. Juni	 Reformierte Kirchgemeinde	 Kirchgemeindeversammlung	 Kirchgemeindehaus	 Wichtrach

Dienstag	 23. Juni	 Samariterverein Wichtrach	 Notfälle bei Kleinkindern	 Mehrzweckgebäude Kirchstrasse	 Wichtrach 
Mittwoch	 24. Juni	

Dienstag	 23. Juni	 Sekstufe 1 Wichtrach	 Musical «es geit o angers»	 Sagibachhalle	 Wichtrach

Mittwoch	 24. Juni	 Sekstufe 1 Wichtrach	 Musical «es geit o angers»	 Sagibachhalle	 Wichtrach

Freitag	 26. Juni	 Sekstufe 1 Wichtrach	 Musical «es geit o angers»	 Sagibachhalle	 Wichtrach

Samstag	 27. Juni	 Sekstufe 1 Wichtrach	 Musical «es geit o angers»	 Sagibachhalle	 Wichtrach

Sonntag	 28. Juni	 Hornussergesellschaft Wichtrach	 Meisterschaftsheimspiel NLA	 Hornusserplatz	 Wichtrach

Sonntag	 28. Juni	 Schützen Wichtrach	 Eidg. Schützenfest		  Luzern 
Montag	 29. Juni	
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Agenda 
Vereins- und Behördenanlässe 2020

Bitte Veranstaltungsdaten bis zum 
Redaktionsschluss an uns mailen. 
Redaktionsschluss:  
Freitag, 1. Mai 2020

Gemeindeverwaltung Wichtrach
Stadelfeldstrasse 20, 3114 Wichtrach
Telefon 031 780 19 19
drachepost@wichtrach.ch 
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